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abhanden gekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Aufrufe Sommations
Durch Beschluss der IV. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich

vom 24. November 1932 wurde der Aufruf nachfolgender, vermisser Schuldbriefe

Ï. Schuldbrief für Fr.. 5000, Grundprotokoll Männedorf, Bd. 2, Seite 298,
; d. d. 18. Juli 1896, Schuldner: Heinrich. Hefti, Zimmermann, in. Männedorf;

Gläubiger: Samuel Hefti, Bctzholz, Hinwil;
2. Schuldbrief für Fr. 700, Grundprotokoll Zumikon, Bd. 11, Seite 355, d..-d.

30. September 1909, Schuldner: Job; Ernst Kclier-Röhrig, Riedtacker,
Zumikon; Gläubiger: Johannes Meyer, Seidenfärber, in Ziirich 3; ¦

3. Schuldbrief über Fr. 700, Grundprotokoll Stäfa, O. W. Bd. 27, Seite 564,
d. d. 8. September 1894, Schuldner: Geschwister August, Rudolf und
Elisabetha Pünter, Zehntentrotte, Stäfa; Gläubiger: Kaspar Wunderli,
Traubenberg, Stäfa,

bewilligt. Jedermann, der über das Sehicksal der Schuldbriefo Auskunft
ge-ben kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist von heute an auf der
Bezirksgerichtskanzlei Meilen zu melden, ansonst die Schuldbriefe als kraftlos
erklärt würden. (W 5963)

Meilen, den 15. Dezember 1932.

Im Namen des Bezirksgerichtes:
Der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. Hirzel.

Kraftloserklärungen Annulations
Le président du Tribunal civil I du district do Neuchâtel: prononce

l'annulation de la police d'assurance sur la vie contractée à Neuchâtel le 24 juillet
1918 par Victor Bannwart auprès du «Phenix» Cie. française d'assurance

eur la vie, sous n° 315,020 pour la sommo de cinq mille franes.
Dit que cette annulation sera rendue publique par une insertion dans

la Feuillo officiello suisse du commerce. - (W 597)
Ainsi prononcé à Nouchâtel, le 14 déeembre 1932.

Le président du Tribunal I:
' (signé) Edm. Berthoud.

Le président du Tribunal civil I du district de Neuchâtel: prononce
l'annulation des feuilles dc capital des actions du Crédit foncier neuchâtelois,
à ¦Neuchâtel, n" 281, 3784 à 3786, 4484 à 4487, 4675, 7951 et 9685.

Dit quo l'annulation de ces titres sera rendue publique par une insertion
dans la Feuille officielle suisse du commerce. (W 598)

Ainsi prononcé à Neuchâtel, le 14 décembre 1932.

Le président du Tribunal I:
(signé) Edm. Berthoud.

Le président du Tribunal civil I du district de Neuchâtel: prononce
l'annulation de la eéduio hypothécaire au porteur do fr. 500 souscrite par
Fritz Blaser, négociant, à Neuchâtel, en date du 15 juillet 1912 ct garantie
par gago immobilier sur l'article 4126 du cadastre do Neuchâtel, année 1912,
n" 220.

Dit que la dite annulation sera rendue publique par une insertion dans
la Feuillo officielle suisso du commerce. (YY 599)

Ainsi prononcé à Neuchâtel, le 14 décembre 1932.

Le président du Tribunal I:
(signé) Edm. Berthoud/

Widerrufe Révocations
Widerruf der Publikationen in S. H. A. B. Nrn. 40, 42 und 43, Jahrgang 1930.

Dio seinerzeit als vermisst publizierten Inhabcrpapicre sind wieder
vorgefunden und das bw.üglicho Mortifikationsgcsuch ist zurückgezogen worden.

(W 595) Bezirksgericht Bremgarten.

Sandelsregister Registre da commerce Registro di commereio

I Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zuricb Zurigo
1932. 10. Dezember. Die bisher mit Sitzin Glarus im dortigen Handelsregister

eingetragene Textil-Handels- und Industrie-Aktiengesellschaft Thiag
(S. H. A. B. Nr. 125 vom 31. Mai 1930, Seite 1160 hat in ihren
Generalversammlungen vom 19. August 1931 und 17. November 1932 die §§ 1 und 2 der
Geseilschaftsstatuten revidiert und damit die Sitzverlegung nach Winterthur

beschlossen. Die Gesellschaft ist am 20. Februar 1922 auf Grund der
ursprünglichen Statuten vom 10. Februar 1922 erstmals im Handelsregister
eingetragen worden. Die Firma lautet nun Holding-Co. für Textil-, Handels-
und Industrie-Aktiengesellschaft THIAG. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Ihr Zweck ist die Beteiligung an in- und ausländischen
Unternehmen der Textilbranche durch Erwerb von Aktien und Obligationen oder
in Form von Darlehen und Krediten, sowie die Verwaltung von Beteiligungen.
Die Gesellschaft ist befugt, auch sonst alles zu unternehmen, was irgendwie
mit dem Gesellschaftszweek in Verbindung steht und geeignet ist, denselben
zu fördern. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen im -In- und Ausland
errichten. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt zurzeit Fr. 100,000;
es ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Offizielles

Publikationsorgan der Gesellschaft ist das- Schweizerische Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat kann daneben noch weitere Publikationsorgane
bestimmen. Der aus 2 5 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder wie auch
allfällige Drittpersonen, welche zur, Firmazeiehnung befugt sein sollen, er setzt
auch die *Art und Form der' Zeichnung fest. Def Verwaltungsrat' besteht zurzeit

aus: Dr. Albert Max Rothweiler, Bankvizedirektor, von Pfäffikon
(Zürich), in Winterthur-Veltheim, Präsident, und Conrad Tütsch, Ingenieur, von
Tägerwilen (Thurgau), in Winterthur. Die Genannten führen Kollektivunterschrift.

Geschäftslokal: Stadthausstrasse 18, Winterthur;
Verwaltung von Beteiligungen usw. 10. Dezember. Unter der

Firma Togal A.-G. (Togal S. A.) (Togal Limited) hat sich, mit Sitz in Zürich,
am 7. Dezember 1932 auf unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft
gebildet. Ihr Zweck ist die dauernde Verwaltung von Beteiligungen samt
Finanzierung von Bctricbsgesellschaften auf pharmazeutischem Gebiet im
allgemeinen und -für das Togal im speziellen. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 500,000, eingeteiltin 500 auf den Inhaber lautende, voll liberierte Aktien zu
Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von der «Lloyd's Limited », in Vaduz
(Liechtenstein), gemäss Vertrag vom 15. Oktober 1932 deren bisheriges
Unternehmen in Aktiven und Passiven laut Bilanz vom 15. Oktober 1932,
wonach die Aktiven Fr. 868,125.42 und die Passiven Fr. 647,767.80 betragen,
zum Uebernahmspreise von Fr. 220,357.62 gegen Uebergabe von 200 voll
liberierten Gesellschaftsalctien und Gutschrift von -Fr. 20,357.62 in Konto-
Korrent. Die. 200 Aktien und der Gegenwert für die Gutschrift von Franken

20.357.62 sind dem Liquidator der Lloyd's Limited, Vaduz, auszuhändigen,

zur Verteilung unter die Aktionäre der Lloyd's Limited in Liqu. entsprechend

den Bestimmungen des liechtensteinischen Gesetzes. Als offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt
bestimmt. Der aus einem oder mehreren Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat

vertritt die Gesellschaft nach aussen. Er bestimmt diejenigen seiner
Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeiehnung berechtigt

sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus : . Kommerzienrat Gerhard F. Schmidt, Fabrikant,

deutscher Staatsangehöriger, in Zürich, Präsident; Emil Frey,
Kaufmann, von und in Zürich; Henry Krähenbühl, Hotelier, von Grosshöchstetten
(Bern), in Ziirich. Der Präsident Gerhard F. Sen mi dt führt Einzelunterschrift,
die beiden übrigen VerwaltungsratsmitgUeder führen Kollektivunterschrift.
Geschäftslokal: Alte Beckenhofstrasse 64, Zürich 6.

Radio- und Grammophonapparate. 14. Dezember.
Inhaber der Firma Willy Volienweider, in Wetzikon, ist Willy Volienweider, von
Wetzikon, in Ober-Wetzikon. Handel in Radio- und Grammophon-Apparaten
und Zubehör, Reparaturen. Bahnhofstrasse, Ober-Wetzikon.

Marokanische Artikel. 14. Dezember. Inhaber der Firma Eugen
Hunziker, in Winterthur, ist- Eugen Hunziker, von Hirschthal (Aargau), in
Winterthur. Handel und Import in marokanisehen Artikeln. Haidenstrasse
Nr. 18.

Waren aller Art. 14. Dezember. Savra, Société Anonyme pour
Ventes Rationnelles (Savra, Aktiengesellschaft für Verkaufs-Organisation), mit
Hauptsitz in Genf und Zweigniederlassung in Winterthur (S.H.A.B.
Nr. 283 vom 2. Dezember 1932, Seite 2814). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 17. März 1931 haben die Aktionäre eine teilweise
Revision ihrer Statuten beschlossen, wodurch die bisher publizierten Bestimmungen

folgende Aenderungen erfahren : Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation,

Einlagerung und Vertretung in Waren aller Art, sowie die Tätigung
aller andern kaufmännischen Operationen. Die Firma wurde abgeändert in
Savra, Société Anonyme (Savra, Actiengesellschaft) (Savra, Società Anonima)
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(Savra Limited). Das Aktienkapital von Fr. 20,000 wurde auf Fr. 1000
herabgesetzt. durch Reduktion der 20 Namenaktien von nom. Fr. 1000 auf nom.
Fr. 50. Das Aktienkapital beträgt demnach nun Fr. 1000, eingeteilt in 20 auf
den Namen lautende Aktien zu nom. Fr. 50.

14. Dezember. Wasserversorgung Oberhub-Sennhof, in Zollikon (S. H.
A. B. Nr. 242 vom 28. September 1907, Seite 1687). Heinrich Wettstein,
Rudolf Brunner und Jakob Tobler sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft

ausgeschieden; die Unterschriften der beiden erstem sind erloschen.
Der Vorstand wurde wie' folgt neu bestellt: Julius Tobler, Landwirt, Präsident;

Heinrich Bertschinger, Strassenwärter, Quästor, und Rudolf Hardmeier,
Landwirt, Aktuar, alle von Zollikon, in Zollikerberg-Zollikon. Präsident und
Quästor führen Kollektivunterschrift.

Filmapparatc usw. 14. Dezember. Cinea A.-G. (Cinea S.A.)
(Cinea Ltd.), in Züricli (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1932, Seite 2386).
Berichtigung. Der Verwaltungsrat (statt Generalversammlung) bezeichnet
die zeichnungsberechtigten Personen und setzt die Art der Zeichnung fest.
Der Verwaltungsrat hat Kollektivuntersehrift erteilt an Dr. Alphons Zuppinger,

Kaufmann, von Zürich, in Rüschlikon, und Giaeomo Zino Meli,
Kaufmann, von und in Zollikon. Die Genannten zeichnen mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten kollektiv.

14. Dezember. Krankenkasse des Verbandes der Handels-, Transport-
und Lebensmittelarbeiter der Schweiz, mit Sitz am jeweiligen Vorort, zurzeit
in Zürich (S. Ii. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1930, Seite 1521). Maria Kollëgger
ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden; deren Unterschrift

ist erloschen. Robert Fischer, bisher Präsident, ist nun Kassier, und
neu wurde als Präsident in den Vorstand gewählt Alois Büchi, Sekretär, von
und in Zürich. Präsident und Kassier führen Kollektivuntersehrift.

Beteiligungen uswr. 14. Dezember. Bretrunia Aktiengesellschaft
(Bretrunia Limited) (Bretrunia Société Anonyme), in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 215 vom 14. September 1932, Seite 2188), Verwaltung von Beteiligungen
und Wertpapieren. Als weiteres Mitglied wurde neu in den Verwaltungsrat
gewählt Dr. Willy Suter, Apotheker, von Zofingen, in St. Moritz. Die
Verwaltungsratsmitgiieder führen Kollektivunterschrift je zu zweien.

14. Dezember. Genossenschaft Seepromenade, in Züiich (S. H. A. B.
Nr. 193 vom 19. August 1932, Seite 2005). Friedrich Geng ist aus dem
Vorstande ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als
Präsident in den Vorstand gewählt Karl Keller, Bauingenieur, von Dotnacht
(Thurgau), in Zürich. Präsident, Aktuar und Kassier zeichnen je zu zweien
kollektiv. Infolge behördlicher Aenderung der Strassenbezeichnung wird als
Geschäftslokal verzeigt: Rehalpstrasse 5.

14. Dezember. Elektrische Strassenbahn Wetzikon-Meilen, in Grüningen
(S. H. A. B. Nr. 83 vom 11. April 1925, Seite 614). Die Unterschrift von
Guido Meyer ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat neu zum Betriebschef
ernannt Heinrich Schelldorfer, Verkehrschef, von Bauma, in Grüningen.
Der Genannte führtKollektivuntersehrift mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

Baugeschäft. 14. Dezember. Firma Gebrüder Valsecchi & Zamaroni,
in Elgg (S. H. A. B. Nr. 230 vom 1. Oktober 1932, Seite 2317), Baugeschäft.
Der Kollektivgesellschafter Carlo Valsecchi ist nunmehr Bürger von Elgg.

Baugeschäft. 14. Dezember. Die Firma Hermann Weiss, in Zürich 7

(S. H. A. B. Nr. 98 vom 12. März 1903, Seite 389), Baugeschäft, erteilt
Einzelprokura an Paul Iltis-Weiss, von Zürich, in Zürich 7.

Kürschnerei, Pelzwaren. 14. Dezember. Die Firma Rudolf
Schreiber, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November 1926, Seite
2034), Kürschnerei und Handel in Pelzwaren, hat ihr Geschäftslokal verlegt
nach Stockei strasse 47, Zürich 2. Der Inhaber wohnt nunmehr in Zürich 2.

Kartonschachteln. 14. Dezember. Der Inhaber der Firma Mathys
Pap, in Zürich 4 (S. H.A. B. Nr. 272 vom 26. November 1926, Seite 2035),
Fabrikation von Kartonschachteln, wohnt nunmehr in Zürich 2.

Briefmarken. 14. Dezember. Die Firma Franz Staiger, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 258 vom 4. November 1926, Seite 1938), Briefmarkenhandlung,

hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Bahnhofstrasse 67/Sihlstrasse 1,

in Zürich 1.

Glaswaren, Haushaltungsartikel. 14. Dezember. Die Firma
Otto Hirschmann, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 212 vom 11. September 1930,
Seite 1871), hat ihr Domizil und Geschäftslokal verlegt nach Zürich 5,
Kornhausbrücke 5, und verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur: Vertretungen in
Glaswaren und Haushaltungsartikeln. Der Inhaber wohnt in Zürich 7.

14. Dezember. Alkoholfreies Gemeindehaus zur « Sonne » in Wädenswil,
in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 154 vom 6. Juli 1926, Seite 1233). Albert Borsdorff

ist infolge Todes aus dem Arbeitsausschuss dieser Stiftung ausgeschieden;
dessen Unterschrift ist damit erloschen. An seiner Stelle wurde neu in den
Arbeitsausschuss als Vizepräsident und Quästor gewählt Hermann Treichler,
Prokurist, von und in Wädenswil. Die Mitgüeder des Arbeitsausschusses
zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

15. Dezember. Unter der Firma Akt. Ges. mineralischer Produkte in
Zürich (S. A. des Produits minéralogiques à Zurich) (S. A. di prodotti minera-
lici al Zurigo) hat sich, mit Sitz in Zürich, am 8. Dezember 1932 auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweckist: a)
Herstellung, An- und Verkauf für eigene oder fremde Rechnung, sowie Vermittlung

von mineralischen Produkten. Die Gesellschaft kann auch industrielle
Bedarfsartikel ähnlicher Natur in den Kreis ihrer Tätigkeit einbeziehen;
b) Erwerb und Verwertung von Patenten, Lizenzen und sonstigen Rechten,
insbesondere von solchen, welche mit dem in lit. a bezeichneten Zweck im
Zusammenhang stehen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000; es zerfällt in
100 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 100. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der aus einem oder mehreren Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft nach aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder wie
auch allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung befugt sein sollen
und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Einziger Verwaltungsrat mit
Einzelunterschrift ist zurzeit Dr. Wilhelm Rosenblum, Rechtsanwalt, von
und in Zürich. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 35, Zürich 1 (bei Dr. W.
Rosenblum).

15. Dezember. Unter der Firma SRO Verkauts-Aktiengesellschaft hat
sich, mit Sitz in Zürich, am 9. Dezember 1932 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet zwecks Handel und Vertrieb der Erzeugnisse
der «Kugellagerwerke J. Schmid-Roost A.-G.», in Oerlikon (Marke SRO)
und der damit verbundenen Hilfsmaterialien. Das Aktienkapital der Gesell¬

schaft beträgt Fr. 50,000; cs ist eingeteilt in 50 auf den Namen lautende, voll
einbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft
ist das Schweizerische Handelsamtshlatt. Der ans 1 3 Mitgliedern bestehende

Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bestimmt
diejenigen seiner Mitglieder, wie auch ailfällige Drittpersonen, weiche zur
Firmazeichnung befugt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest.
Einziger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist zurzeit Jacques Schmid-
Kölla, Fabrikant, von und in Zürich. Als Direktor, ebenfalls mit Einzelunterschrift,

wurde ernannt Leonhard Kundert, Kaufmann, von Mitlödi (Glarus)
und Bischofszell, in Zürich. Einzelprokura wurde erteilt an Oscar Feiler, von
und in Zürich, und Kollektivprokura an Jakob Bolliger, von Schmidrucd
(Aargau), in Oerlikon, und an Jakob Schlumpf, Ingenieur, von Wildberg
(Zürich), in Zürich. Geschäftslokal: Bleicherweg 7, Zürich 1.

Krawattenstoffe, Textilwaren usw. 15. Dezember. Die Firma
Ernst Lindenmann, in Ziirich 6 (S. H. A. B. Nr. 121 vom 25. Mai 1927, Seite
968), verzeigt als Geschäftsnatur: Fabrikation von und Handel in Krawattenstoffen,

Textilwaren und Berufsklcidern.
15. Dezember. Die Firma Keller, Uhren & Bijouterie, in Zürich 1 (S. H.

A. B. Nr. 185 vom 11. August 1926, Seite 1456), Handel in Uhren, Bijouteriewaren

und optischen Artikeln, Orfèvrerie, Reparaturen, ist infolge Todes der
Inhaberin und Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die
Finna «F. KeUer's Erben, Uhren & Bijouterie »erloschen.

Alice Keller, von Baden (Aargau), und Emma Martha Eisenegger geb.
Keller, von Aadorf (Thurgau), alle in Zürich 1, haben unter der Firma F. Kel-
ler's Erben, Uhren & Bijouterie, in Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1932 ihren Anfang nahm. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Keller, Uhren &
Bijouterie ». Handel in Uhren, Bijoutcriewarcn und optischen Artikeln.
Niederdorfstrasse 46.

Ungarische Weine usw. 15. Dezember. « Hungaria » Aktiengesellschaft

Zürieh, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1932, Seite
2625), Propagierung, Import und Vertrieb ungarischer Weine usw. Dr. Ko-
leman von Gally und Dr. Max Ritter von Neumann sind aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden. Der Verwaltungsrat hat seinen Mitgliedern Dr. Ferdinand
Fuchs, August Steiner und Rudolf Schaub Kollektivunterschrift erteilt.
Der Vcrwaltungsratspräsidcnt Dionys von Laskay führt an Stelle der bisherigen

Einzelunterschrift nunmehr ebenfalls Kollektivunterschrift. Die
Unterschriftsführung aller Zeichnungsberechtigten erfolgt je zu zweien kollektiv.

15. Dezember. Die Krokodilhaut Import Aktiengesellschaft in Liq.
(Société Anonyme pour l'importation de peaux de crocodile en liq.) (Crocodiles
Skin Importation Co. Limited in Liq.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 2 vom 5.
Januar 1932, Seite 10), hat die Liquidation beendigt. Diese Firma wird daher
gelöscht.

Parquet- und Holzbodenbeläge. 15. Dezember. Die Firma
Leibacher & Co., in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 210 vom 9. September 1929, Seite
1834), Parquet- und Holzbodcnbeläge, unbeschränkt haftende Gesellschafterin:

Margaretha Leibacher geb. Knecht; Kommanditär: Adolf Bänziger, ist
infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation
ist durchgeführt.
¦IA Graphische Anstalt usw. : 15. Dezember. : Hofer & (Co. A.-G.j in
Zürich (S. H. A.'B. Nr. 125'vom 1. Juni 1932, Seite 1329). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. Dezember 1932 haben die Aktionäre

die Reduktion des Aktienkapitals von bisher Fr. 150,000 auf Fr. 45,000
beschlossen durch Abstempelung der 300 Namenaktien von nom. Fr. 500
auf nom. Fr. 150. § 6 der Geseilschaftsstatuten wurde dementsprechend
abgeändert. Es zerfällt somit das Fr. 45,000 betragende Aktienkapital der
Gesellschaft nun in 300 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 150.

15. Dezember. Nachstehende drei Firmen werden infolge Konkurses
von Amtes wegen gelöscht.

1. W. & O. Spielmann, Radio-Salon Sehmidhof, in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 229 vom 1. Oktober 1930, Seite 2000), Gesellschafter: Walter Spieimann
und Otto Spielmann, Radioartikel, Grammophonverstärker usw.

2. Alpara-Film A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember

1930, Seite 2568), Herstellung und Vertrieb von Filmen usw.
3. Ausländische Hölzer und Furniere. S. Enderle & Co.

in Liq., in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 145 vom 24. Juni 1932, Seite 1554),
unbeschränkt haftender Gesellschafter: Severin Endcrle-Schiess;
Kommanditärinnen: Helena Enderle geb. Schiess und Hermine Schiess, Handel in
ausländischen Hölzern und Furnieren.

Bern Berne Berna
Bureau Bern

1932. 14. Dezember. Das Domizil des Vereins Verband für die Schaffung
eines Weltspracheamtes, mit Sitz in Barn (S. H. A. B. Nr. 206 vom 4.
September 1923, Seite 1706), befindet sich nun Bundesgasse Nr. 18 (Verkehrs-
bureau Bern).

Elektromechanische Werkstätte usw. 14. Dezömber.
Inhaber der Firma Jakob Seheu, in Bern, ist Jakob Scheu, von Winterthur,
in Bern. Elektromechanische und radiotechnische Werkstätte, Handel in
Apparaten und Zubehör. Klaraweg 3.

14. Dezember. Berner Münsterbauverein, mit Sitz in Bera (S. H. A. B.
Nr. 196 vom 22. August 1924, Seite 1409). Die Zeichnungsberechtigung des
Albert von Tavel (bisher Präsident) ist erloschen. An seiner Stello wurde
gewählt: Konrad von Steiger, alt Kantonsbaumeister, von und in Born. Er
zeichnet kollektiv mit dem Sekretär.

Radioartikel. 35. Dezember. Inhaber der Firma Friedrich
Hirsbrunner, in Bern, ist Friedrich Hirsbrunner, von Sumiswald, in Bern. Radio-
artikel. Mittelstrasse 13.

Schreibmaschinen, Bureaubedârf. 15. Dezember.
Inhaber der Firma Walter Schnyder, in Bern, ist Walter Otto Schnyder allié
Sommer, von Zürich und Ennetbaden, in Bern. Schreibmaschinen und
Bureaubedarfsartikel. Lorrainestrasse 6.

15. Dezember. Unter der Firnia Fihnhandelsgesellsehaft Bern hat sich,
mit Sitz in Bern, auf unbestimmte Dauer am 6. Dezember 1932 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist, den Filmhandel,
Kauf und Vermietungen zu betreiben. Sie kann im In- und Auslande Filialen
errichten. Die Gesellschaft kann ferner allo mit der Filmbranche zusammenhängenden

Geschäfte betreiben und sich an derartigen Unternehmen beteiligen.

Daa Aktienkapital beträgt Fr. 3000, eingeteilt in 30 Namenaktien zu
Ft. 100. Die Bekanntmachungen erfolgen in den gesetzlich vorgesehenon
Fällen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der aus 1 3 Mitgliedern
bestehende Verwaltungsrat bestimmt die zeichnungsberechtigten Personen und
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setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit

aus Adolf Laubbacher, von Appenzell, Kaufmann, in Bern, als Präsident,
und Johann Herrmann-Trenberg, Kaufmann, von und in Bern, als Mitglied.
Die beiden Vcrwaltungsrätu sind kollektiv zeichnungsbereehtigt. Geschäftsdomizil:

Gurtengasse 3, Bern.
15. .Dozember. Unter der Firma Obsthalle A.G. (Halle aux Fruits S.A.)

bosteht, mit Sitz in Bern,' eine Aktiengesellschaft, dereu Dauer
unbeschränkt ist. Die Statuten datieren vom 26. November/14. Dezember
1932. Die Gesellschaft bezweckt den Handel mit Früehten und Gemüsen,
sowio mit Kolonialwaren und Landesprodukten. Das Grundkapital beträgt
Fr. 30,000, eingeteilt in 30 Namenaktien zu Fr. 1000. Fräulein Rosa Renz
in Bern bringt in die Gesellschaft ihre Geschäftsbeziehungen zum Preise von
Fr. 15,000 ein und erhält dafür an Zahlungsstatt 15 voll liberierte Aktien.
Offizielles Publikationsorgan i6t. das Schweizerische Handelsamtshlatt Die
Verwaltung besteht aus 13 Mitglkdern. Zurzeit ist einziges Mitglied der
Verwaltung: Fräulein Rosa Renz, von Basel-Stadt, Negotiantin, in Bern, der
das Recht zur Einzelzeiehnung zusteht. Als Direktor mit der Befugnis zur
Einzelzeiehnung wurde gewählt: Hans Moser, von Rüderswil, Kaufmann, in
Bem. Geschäftsdomizil: Bühlstrasso 51.

Bureau Büren a. A.
Möbel. 14 Dezember. Die Aktiengesellsehaft unter der Firma

Favora A. G. (Favora S. A.), Fabrikation von Möbeln jeder Art (Spezialität:
Serienfabrikation halbharter Möbel und Polstergestelle) zum Engros-Vertriebe
und Handel auch mit verwandten Artikeln, mit Sitz in Busswil bei Büren
(S. H. A. B.' Nr. 240 vom 15. Oktober 1931, Seite 2202), ist infolge Konkurs-
orkenntnisses des Gerichtspräsidenten von Büren vom 10. Dezemher 1932
von Amtes wegen gelöscht worden.

Bureau Erlach
3. Dezember. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Vinelz, mit Sitz in Vinelz (S. H. A. B. Nr. 287 vom 7. Dezember 1932,
Seite 2865), ist Johann Meutcr, Sekretär, ausgeschieden; dessen Unterschrift
ist erlosehen. An seiner Stello wurde als Sekretär neu in den Vorstand
gewählt: Gottfried Gutmann-Fink, Landwirt, von und in Vinelz. Der Präsident
oder sein Stellvertreter zeichnen mit dem Sekretär kollektiv zu zweien.

14. Dezember. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Brüttelen-Gäserz, mit Sitz in Brüttelen (S. H. A. B. Nr. 180 vom 4.
August 1924, Seite 1320), sind sämtliche bisher eingetragenen Mitglieder
ausgeschieden, nämlich die Zeiehnungsberechtigten Fritz Gntknecht^Gross, Präsident;

Fritz Webcr-Hämnerli, Vizepräsident, und Ernst Zimmermann,
Sekretär-Kassier. Ihre Unterschriften sind erlosehen. Ferner sind ausgeschieden
die Beisitzer Fritz Weher-Affolter und Alfred Weher, Friedrichs. An ihrer
Stelle wurden neu in den Vorstand gewählt: als Präsident: Johann Wcber-
Hämmerli, Landwirt, von und in Brüttelen; als Vizepräsident: Alfred Häm-
merli-Löffel, Landwirt, von und in Brüttelen; als Sekretär: Fritz Weber-
Affoltor, Alfreds Sohn, Landwirt, von und in Brüttelen; als Kassier: Hermann
Hämmerli, Stationsvorstand, von und in Brüttelen, und als Beisitzer: Fritz
Wehcr-Hämmerli, Jakohs, Landwirt, von und in Brüttelen. Der Präsident
oder der Vizepräsident zeichnen mit dem Sekretär kollektiv zu zweien.

15. Dezember. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Finsterhennen, mit Sitz in Finsterhennen (S. H. A. B. Nr. 71 vom
18. März 1920, Seite 506), sind ausgesehieden: der Präsident Alhert Lüthi,
der Vizepräsident-Kassier Johann Bütikofer und der Sekretär Johann
Alhrecht Winkelmann; ihre : Unterschriften sind erloschen. Ferner sind ausge^
schieden der Beisitzer Jakoh Balimann, Jägers. An ihrer Stelle sind neu in
den Vorstand gewählt worden: als Präsident: Ernst Gross-Glanzmann; als
Vizepräsident-Kassier: Johann Prohst-Zurbrügg; als Sekretär: Fritz Probst,
Gemeindesehreiber, und als Beisitzer: Samuel Probst, Metzgers; alle Landwirte,

von und in Finsterhennen. Präsident, Vizepräsident und Sekretär
zeichnen kollektiv zu zweien.

15. Dezember. Aus dem Vorstande der Dreschgenossenschaft Finster-
henneu, mit Sitz in Finsterhennen (S. H. A. B. Nr. 251 vom 25. Oktober 1924,
Scito 1761), sind ausgesehieden: der Präsident Fritz Gross, Schmieds, der
Vizepräsident-Kassier Fritz Balimann-Gross und der Sekretär Hennann
Probst, Jakohs, deren Unterschrift erloschen ist. Ferner sind ausgeschieden
die Beisitzer Ernst Gross, Chorrichters, Robert Probst-Baumann und Alfred
Probst-Schumaeher. An ihrer Stelle wurden neu in den Vorstand gewählt: als
Präsident: Rohert Probst-Baumann, Landwirt, von und in Finsterhennen;
als Vizepräsident und Kassier: Fritz Balimann-Gross, geh. 1901, Jakohs,
Landwirt, von und in Finsterhennen: als Sekretär: Fritz Probst, Landwirt
und Gemeindesehreiber, von und in Finsterhennen, sowio als Beisitzer:
Alfred Probst-Baumann, Landwirt, von und in Finsterhennen; Hans Probst-
Gross, Landwirt, von und in Finsterhennen, mid Fritz Möri-Probst, von
Epsaeh, Landwirt, in Finsterhennen. Präsident, Vizepräsident und Sekretär
zeiehnen kollektiv zu zweien.

15. Dezember. Aus dem Vorstände der Käsereigenossenschaft Treiten,
mit Sitz in Treiten (S. H. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1924, Seite 212), sind
ausgeschieden: Der Präsident Jakoh Sehumaeher-Weher und der Vizepräsident

Gottfried Web er-Aebersold: deren Untersehriften sind erlosehen. Ferner
sind ausgescliieden die Beisitzer Fritz Weher-Bangertcr und Emil Schumacher-
Berner. Neu in den Vorstand wurden gewählt: als Präsident: der bisherige
Sekretär Fritz Niklaus-Probst, von Müntsehemier; als Vizepräsident: der
bisherige Kassier Fritz Gross-Gross, von Finsterhennen; als Kassier: Gottfried

Weher, Wirt, von Treiten; als Sekretär: Ernst Baumberger, von
Koppigen: als Beisitzer: Emil Sehumaeher-Winkelinann, von Treiten, und Gottfried

Moser, von Diessbach b. Büren; alle Landwirte, in Treiten. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau de Saignelégier (disirict des Franches-Montagnes)
Assortiments à anere. 21 oetobre. La société en commandite
H. Beaumann & Cie., aux Bois, fabrication et pivotages d'assortiments

à ancre et cylindres et fabrication de pignons (F. o. s. du c. du 17 juillet
1929, n° 164, page 1494), est dissoute. L'actif et le passif sont repris par la
société «H. Beaumann & Cie, société anonyme», aux Bois.

Sous la raison soeiale H. Beaumann & Cie société anonyme il est fondé
avee siôge à Les Bois, uno société anouyme qui commencera son
activité dès son inseription au registre du commerce. Les statuts portent la
dato du 1er septembro 1932. Cette société a pour but l'exploitation d'une
fabrique d'assortiments, de pignons et de toutes autres pièces pour
l'horlogerie et pour l'industrie en général. Sa durée est illimitée. Le eapital social
est fixé à la somme de fr. 170,000, divisé en 340 actions nominatives de fr.500
chacune. La soeiété reprend l'actif et lo passif de la soeiété en commandite
«H. Beaumann & Cie», aux Bois, avee à l'actif fr. 299,241.45 et au passif
fr. 279,741. 45 soit un soldo aetif de fr. 19,500. Ces apports sont repris pour
la sommo do fr. 19,500 payable par la remise de 39 aetions de la société à
Honri Beaumann, industriel, aux Bois. Les publications de la société ont lieu
dans la Feuillo officiello suisso du commerce. La soeiété est administrée par
un conseil d'administration composé do 1 ou plusieurs membres. L'adminis¬

trateur-délégué, choisi parmi les membres du conseil d'administration, est
nommé par l'assemblée générale. La société est valablement engagée vis-à-
vis des tiers par la. signaturo de l'administrateur-délégué. Le conseil
d'administration est composé de: Henri Beaumann, originaire des Bois, industrie],
aux Bois; Arthur Girardin, originaire du Bémont, directeur de banque, à
Saignelégier, et Auguste Châtelain, d'origine française, industriel, à Char-
quemont (Franee). Le conseil d'administration so constitue lui-même. Le'
président du conseil d'administration est Arthur Girardin et l'administrateur-
délégué est Henri-Beauman.1, sus-nommés. Bureau de la société: .aux Bois.

Bureau Thun

Liegenschaftsvermittlungen. 3. Dezember. Die Einzelfirma

Christian Pfäffli, Liegenschaftsvermittlungen, mit Sitz in Lerchenfeld,
Gemeinde Thun (S. H. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1926, Seite 643), wird
infolge Aufgabo des Gesehäftes im Handelsregister gestrichen.

15. Dezember. Die Aktiengesellsehaft unter der Firma «Minerva,
Buchdruckerei & Lithographie AktiengeseHschaft Thun», mit Sitz in Thun (S. H.
A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember 1929, Seite 2566), hat in ihrer Generalversammlung

vom 27. Mai 1925 beschlossen, in Liquidation zu treten. Die
Generalversammlung vom 2. Februar 1926 beschloss sodann, den Beschluss vom
27. Mai 1925 über die Liquidation der Gesellschaft zu vollziehen. Die
Eintragung dieser beiden Beschlüsse wird hiermit nachgeholt. Für die Gesellschaft

in Liquidation zeichnen unter der Firma Minerva, Buchdruckerei &
Lithographie Aktiengesellschaft Thun in Liq. (Minerva, Société anonyme
Imprimerie & Lithographie Thoune en liq.), wie bisher, der Präsident Wilhelm
Stämpfli, einzeln, und die beiden übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates,
Maria Stämpfli-Hüssy und Dr. Hans Stämpfli, unter sich kollektiv. Die
Einzelunterschrift des Geschäftsführers Johann Federer ist erloschen.

Bureau Trachselwald

Käseexport. 15. Dezemher. Aus der Kommanditgesellschaft
Beck & Co., vormals Bärtschi & Cic, Emmcnthaler-Käseexport, in Rüegsau
(S. H. A. B. Nr. 215 vom 16. September 1925, Seite 1568), ist der Kommanditär

Ernst Beek ausgetreten. Es sind sowohl dessen Kommanditbeteiligung
von Fr. 15.000, als aueh seine Prokura erlosehen. Die Kommanditsumme des
verbleibenden Kommanditärs Fritz Beek ist auf Fr. 2000 herabgesetzt worden.

Luzern Lueerne Lucerna
Oele, Fette usw. 1932. 5. Dezember. Tschupp & Cie., Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Ballwil (S. H. A. B. Nr. 41 vom 18. Februar 1927, Seite
293). Hans Tschupp und Robert Kaufmann-Tschupp sind aus dem
Verwaltungsrate ausgesehieden; die Unterschrift des erstem ist erloschen. Einziges
Mitglied des Verwaltungsrates ist nun Otto Tschupp (bisher Vizepräsident).
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen kollektiv unter sich Otto Tschupp
und der zum Geschäftsführer mit Vollunterschrift ernannte Kaspar Villiger.
Die bisher eingetragene Prokura des letzteren ist damit erloschen.

Feinmechanische Artikel. 13. Dezember. Inhaber der Firma
Leo Näf, in Luzern, ist Leo Näf, von Mauensee, in Luzern. Vertrieb von
feinmechanischen Artikeln (Radioapparate, Staubsauger, elektrische Uhren usw.).
Kas.-Pfyfferstrassc Nr. 3.

Confiserie, Biseuits, Lebkuchen. 13. Dezember. Die Firma
Werner Guggisberg, Confiserie-, Biseuit- und Lebkuchenfabrikation, in Horw
(S. H. A. B. Nr. 61 vom 16. März 1931, Seite 558), wird infolge Verkaufs des
Geschäftes und Verziehts des Inhabers im Handelsregister gelöscht.

Confiserie, Biseuits, Lebkuchen. 13. Dezemher. Inhaber der
Firma August Wiedemann, in Horw, ist August Wiedemann, von und in Horw.
Confiserie, Biseuits- und Lebkuehenfabrikation.

13. Dezember. Die Firma Burch, Goldschmied, Gold- und Süberschmied,
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 23 vom 30. Januar 1925, Seite 164), wird infolge
Gesehäftsverlegung nach Zürich (S. H. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember
1932, Seite 2874) im Handelsregister Luzern gestrichen.

Restaurant. 13. Dezember. Inhaber der Firma Hermann Wobmann,
in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, ist Hermann Wobmann, von Malters,
in Emmenbrüeke, Betrieb des Restaurant Seetal.

Schreinerei. 13. Dezember. Leo Marti und dessen Sohn Leo Marti,
beide von Zell, in Gerliswil, haben unter der Firma L. Marti & Sohn, in Gerliswil,

Gemeinde Emmen, eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, die mit dem
Datum der Handelsregistereintragung begonnen hat. Schreinerei, Sprengi-
Gerliswil, Gemeinde Emmen.

14. Dezember. The American Express Company, Incorporated Hartford
& New-York, Filiale Lueerne, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 257 vom
2. November 1932, Seite 2558). Geo Weston, Vizepräsident- Schatzmeister,
ist infolge Todes ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen.

Metzgerei, Viehhandel. 14. Dezember. Inhaber der Firma Josef
Schnarrwyler, in Münster, ist Josef Schnarrwyler, von Ballwil, in Münster.
Metzgerei und Viehhandel.

14. Dezember. Landwirtschaftliche Genossenschaft Blatten, mit Sitz in
Blatten (Gemeinde Malters) (S. H. A. B. Nr. 304 vom 13. Dezember 1921,
Seite 2403). Der Präsident Josef Pfoster und der Geschäftsführer Josef Wicki
sind ausgeschieden und ihre Unterschriftsberechtigung erlosehen. Neuer
Präsident ist Josef Burri (bisher Beisitzer), von und in Malters-Blatten, und
neuer Geschäftsführer Alois Bissig, von Isenthal (Uri), in Malters. Beide
führen Einzelunterschrift. Beisitzer ist Josef Bucheli, von und in Malters.
Alle sind Landwirte.

Weinhandlung. 14. Dezember. Inhaber der Firma BölsterH-Kneu-
bühler, in Willisau, ist Anton Bölsterli-Kjieubühler, von Fischbach, in
Willisau. Weinliandlung.

Hotel. 14. Dezember. Die Firma Kurt v. Jahn, Betrieb des Hotel
Hertenstein, in Hertenstein, Gemeinde Weggis (S. H. A. B. Nr. 127 vom
5. Juni 1931, Seite 1221), ist infolge Uebernahme des Geschäfts durch die
neue KollektivgeseUschaft « v. Jahn, Mark & Cie. », in Hertenstein, erloschen.

Kurt von Jahn, österreichischer Staatsangehöriger, in Hertenstein,
Gemeinde Weggis, sowie Johann Georg Mark und dessen Sohn Georg Mark,
beide von und in Davos, liaben unter der Firma v. Jahn, Mark & Cie., in Her-
tenstein, Gemeinde Weggis, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die mit
dem 31. Oktober 1930 begonnen hat und auf das Datum des Handelsregistereintrages

Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma « Kurt v. Jahn »,

in Hertenstein, übernimmt. Betrieb des Sehloss-Hotel und Hotel .Herten¬
stein, Gemeinde Weggis..

Zug Zoug Zugo
Schreinerei ¦ 1932. 15. Dezember. Inhaber der Firma Johann

Merz, in Baar, ist Johann Merz, von Oberägeri, in Baar, Schreinermeister.
Betrieb einer mechanischen Schreinerei. Zürcherstrasse.
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Freiburg Fribourg Friburgo '

Bureau de Fribourg
Rectification. Soeiété anonyme Géemeé Fribourg S. A., à Fribourg (F. o.

s. du c. du 7 décembre 1932, n° 287, page 2865). Le premier mot de la raison
sociale doit être éerit «Gécrncé» et non pas Gécmce, comme il a été publié
par erreur.

Imprimerie. 1932. 12 décembre. Le chef de la maison Guido
Bonzanigo, à Fribourg, est Guido, fils d'Agostino Bonzanigo, do Bellinzona,
à Fribourg. Imprimerie à l'enseigne «Imprimerie de la Gare». Rue do Genève
n° 20.

Tissus. 14 décembre. Le chef dc la maison Pierre Jaeger, à
Fribourg, est Pierre, fils de feu Louis Jaeger, originaire d'Auboranges, à
Fribourg. Tissus en tous genres. Rue de Romont 10. ,

Café. 15 déeembre. Là maison Regina Buehs, café du Grand Pont,
à Fribourg (F. o. s. du c. du 7 juin 1924, n° 132, page 968), est radiéo
ensuite de renonciation de la titulaire.

Bureau Tafers (Bezirk Sense) .¦

Mechanische Werkstatte, Radioapparate. 13.
Dezember. Inhaber der Firma Emil Zbinden, in Plaffeien, ist Emil Zbinden, Sohn
des Rudolf, von Oberschrot, in Plaffeien. Mechanische Werkstätte, Handel mit
Radioapparaten, Grammophonen imd Nähmaschinen.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Balslhal ¦ ¦ ¦

1932. 14. Dezember. Die Firma «OWO»-Press\verk-Aktiengesellsehaft, in
Mümliswil (S. H. A. B. Nr. 203 vom 31. August 1932, Seite 2085), erteilt
Kollektivprokura an Rebert Scherer, von Römerswil (Luzern), in Mümliswil,
in der Weise, dass derselbo mit einem der bereits kollektiv zeichnungsberechtigten

Verwaltungsratsmitglicder oder mit dem Kollektivprokuristen
Franz Meier zu zweien zu zeichnen berechtigt ist. Die im Handelsamtsblatt
Nr. 203 vom 31. August 1932, Seite 2085, erfolgte Publikation ist dahin
zu berichtigen, dass der Prokurist nicht «Hans» sondern Franz Meier heisst.

Bureau Grenchen- Belllach
15. Dezember. Die Firma A. Däster Wirtsehaft & Metzgerei z. Gambrinus,

in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 167 vom. 2. Juli 1912, Seite 1206), wird infolge
Verkaufs des Geschäftes im Handelsregister gestrichen.

Basel-Stadt _ Bâle-Ville Basilea-Città
1932. 14. Dezember. Unter der Firma Möbelschreinermeistergenossenschaft

besteht auf Grund der Statuten vom 12. Dezember 1932, mit Sitz in
Basel, eine Genossenschaft zur Wahrung der Interessen des schweizerischen

Klein- und Mittclschreinermeisters und zur Förderung und Verbilligung

von Produktion und Absatz. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
schriftliches Beitrittsgesuch, Genehmigung durch die Direktion, Zahlung eines
Eintrittsgeldes von Fr. 10 und Zahlung mindestens eines auf den Namen
laugenden Anteilscheines von Fr. 100. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod oder
Liquidation, durch Austritt, der unter Beobachtung einer sechsmonatlichen
Kündigungsfrist auf Ende eines Geschäftsjahres schriftlich der Direktion
mitzuteilen ist, und durch Ausschluss, der durch die Direktion mit Genehmigung

des Verwaltungsrates erfolgt. Ein Anspruch auf Rückzahlung der
Anteilscheine besteht für ausscheidende Genossenschafter erst nach der
Liquidation und auch dann nur für solche Genossenschafter, die mehr als einen
Anteilschein gezeichnet haben. Die Bilanz wird nach O. R. 656 aufgestellt;
über die Verwendung eines Gewinnes beschliesst die Generalversammlung.
Die persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind die Generalversammlung (bei mehr als 500 Mitgliedern
die Delegiertenversammlung), die aus mindestens 2 Mitgliedern des
Venvaltungsrates und allfälligen weitern Mitgliedern bestehende Direktion
(Vorstand), der aus mindestens 3 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat, und die
Kontrollstelle. Mitglieder der Direktion sind die beiden Delegierten des
Verwaltungsrates Ernst Schäuble, Kaufmann, von und in Binningen, und Carl
Seiler-Schmidiger, Schreinermeister, von Basel, in Riehen. Mitglieder des

Verwaltungsrates sind: Anton Leugger-Rüetschi, Präsident, Schreinermeister,
von und in Basel, obiger Ernst Schäuble; obiger Carl Seiler-Schmidiger;
Hans Ackermann-Wälty, von und in Basel; Traugótt Ackermann-Balsiger,
von und in Riniken (Aargau); Eugen Emminger-Zimmermann, von Dauchingen

(Baden), in Basel; Friedrich Meyer-Ruch, deutscher Staatsangehöriger,
in Basel; Karl Räfle-Rich, von und in Basel; Ernst Schulthess-Wymann, von
Melchnau, in Hasle b. Burgdorf; alle Schreinermeister. Die Mitglieder der
Direktion und des Verwaltungsrates führen die Unterschrift zu zweien in
beliebiger Zusammensetzung. Geschäftslokal: Bruderholzstrasse 31,

Tessin Tessin Ticino
Ufficio di Loearno

Bazar, mereeria. ' 1932. 15 dieembre. La ditta individuale
Rosina Bettè Naretto, in Ascònà, Bazar Universum, merceria (F. u. s. di e.
del 25 agosto 1931, n° 196, pag. 1848), è radiata d'Ufficio, essendo 6tato
dichiarato il fallimento con decreto 14 dicembre 1932 della Pretura di
Locamo.

Ufficio di Lugano
Impresa di costruzioni e combustibili. 15 dicembre.

La ditta Giovanni Stefanini succ. Castiglioni & Ci., con sede in Lugano
(F. u. s. di e. del 20 marzo 1923, n° 66, pag. 571), notifica di aver modificato
la propria ditta in Giovanni Stefanini, ed il genere di commercio in «impresa
di costruzioni edili e stradali e combustibUi».

Waadt Vaud Vaud
Bureau de Lausanne

1932. 8 déeembre. Suivant procès-verbal et statuts du 1er novembre 1932, il a
été fondé sous la raison sociale Société de construction «La Mitoyenne»
S. A., une société anonyme dont le siège est à Lausanne. La
société a pour but la construction et la démolition d'immeubles, travaux
publics; en outre, elle pourra s'occuper de l'achat et de la vente d'immeubles
et de toutes opérations mobilières ou immobilières quelconques. Le capital
social est de 2000 francs, divisé en 20 actions de fr. 100 chacune, noruina-
tives. Les avis et publications auront lieu dans la Feuille d'Avis de
Lausanne. La société est administrée par un conseil d'adrninistration composé
de 1 à 3 membres. Elle est valablement engagée par la signature d'un seul
administrateur. L'administrateur est Valério Monti, de Dommartin (Vaud),
entrepreneur, à Epalinges. Bureau de la société: à Lausanne, Rue St-Laurent
n° 21, Etude de Léon, notaire. ¦

14 décembre. Sous la raison sociale Société ImmobUière du Vert-Vallon,
Il a été constitué '

une société anonyme dont lo siège eet & Lau¬

sanne et la durée illimitée. Les statuts portent la date du 13 décembro
1932. La. société a pour but l'achat pour le prix do fr. 30,000 d'une propriété
sise au territoire de la commune clc Veytaux, l'achat, la construction,
l'exploitation ou la vento clc tous immeubles, ct en général toutes opérations
commerciales, financières, industrielles ou immobilières en rapport avec l'un
des buts sociaux. Le capital social est de fr. 30,000, divisé cn 36 actions do
fr. 1000 chacune, noininatives. Les publications do la société se feront dans
la Feuille des avis officiels du canton do Vaud. La société est administréo
par un conseil d'administration de 1 à 3 membres. Elle est engagée vis-à-vis
des tiers par la signature individuelle dc l'administrateur s'il n'y cn a qu'un
ct par la signature collective de deux administrateurs si lc conseil est composé

de plusieurs membres. A été nommé administrateur: Henri Koechlin,
médecin-chirurgien, dc et à Genève. Bureau de la société: à Lausanno, Etudo
Verrey et Pache, notaires, Placo. St-François 5.

14 décembre. Sous ]a raisou sociale Soeiété immobilière de la Plaee du
Tunnel N° 2, il a été constitué une société anonyme qui a son siègo à
Lausanno ct pour objet l'achat, l'exploitation et la revente de tous
immeubles et droits immobiliers, ct notamment l'achat pour lo prix do 142,500
francs d'un immeuble sis à Lausanne, lieu dit «Place du Tunnel n° 2». Les statuts
portent la daté du 7 décembre 1932. La durée do la société est illimitée.' Lo
capital social est do 10,000 francs, divisé cn 10 actions de 1000 francs
chacune, nominatives. Les publications dc la société soront valablement faites
dans la Feuille des avis officiels du canton do Vaud. La société est
administréo par un conseil d'administration composé do 1 à 3 membres. La
société est valablement engagée vis-à-vis des tiers par la signature individuelle

des administrateurs. Pour la première périodo triennale, il a été
désigné denx administrateurs, savoir: Eugèno Kopf, de Cremin sur Lucens
(Vaud), négociant, à Lausanne, président, et William Kopf, do Cremin sur
Lucens (Vaucl), négociant, à Lausanne. Bureau do la soeiété: à Lausanne,
Rue Pré du Marché 1, Etude du notairo Marius Piguet.

Produits pour le nettoyage. 14 décembre. La maison
Paula Brunner, dont le siège est à Vevey, avec succursalo à Lausanno,
représentation dc produits pour le nettoyage des parquets, meubles, etc.
(F. o. s. du c. du 30 août 1932), fait inscrire qu'elle renonco à sa succursale

de Lausanne, qui est en conséquence radiée. >

Wallis Valais Vallese
Bureau Brig

Comestibles, Früchte, Gemüse usw. 1932. 14. Dezember.

Inhaber der Firma Carlo Ricagni, in Brig, ist Carlo Ricagni, italienischer

Nationalität, wohnhaft in Brig. Comestibles, Früchte, Gemüse, Blumen.

Genf Genève Ginevra
Rectification. La publication faite dans la F. o. s. du c. du 9 décembre

1932, n° 289, page 2883, au nom de la Société Anonyme Partenia, ayant son
siège à Genève, est rectifiée dans son avant-dernière ligne, en ce sens qu'il
faut lire Albert-Henri Cevey (au lieu.de Gevey).

Café-brasserie. 1932Ì 13 décembre. Le chef de la maison Caroline
Lombardi, à Genève, est Karolina soit Caroline Lombardi née Mathieu, dc
Genève, y domiciliée, mariée sous le régime de la séparation de biens avec
Sem-Egidio-Enrico Lombardi. Exploitation d'un café-brasserie. 11, rue du
Fort-Barreau.

Café. 13 décembre. La'vmaison Georges Morel, à Genève (F. o. s. du
c. du 8 mars 1930, page 504), a remis son café-brasseric, 25, ruc du Grand-
Pré. Elle exploite actuellement le « Café du Casino ». 29, rue de Carouge.

Laiterie et épicerie. 13 décembre. Le chef de la maison Fritz
Schärer, à Genève, est Fritz Schärer, de Wynigen (Berne), domicilié à Genève.
Commerce de laiterie et épicerie. 12, Bd. Cari Vogt.

Couleurs, vernis, etc. 13 décembre. La maison Häuselmann,
représentation de couleurs, vernis et pinceaux, à Gencve (F. o. s. du c. du
11 janvier 1929, page 70), ajoute à son genre d'affaires le commerce de liqueurs.

Vins et spiritueux. ¦ 13 décembre. Le chef dc la maison Vve Jacot,
à Genève, est veuve Rosa-Louisa Jacot-Descombcs, soit Jacot nee Krieg, de
Genève, y domiciliée. Commerce en gros de vins ct spiritueux. 8, rue du
31 décembre.

Articles divers. 13 décembre. Le chef dc la maison Borboën, à
Versoix, est Jeanne-Alice Borboën née Devaud, de Morges et Lonay (Vaud),
domiciliée à Versoix. Représentation d'articles divers. Avenue Adrien
Lachenal « Villa Belle Fleur ».

13 décembre. La Société Immobilière Rue de Lausanne N° 31, société
anonyme établie à Genève (F. o. s. du c. du 6 décembre 1932, page 2853), a,
dans son assemblée générale extraordinaire du 10 décembre 1932, modifié
ses statuts sur un point non soumis à la publication.

13 décembre. Auto Pièces S. A. (Auto Ersatzteile A. G.), société anonyme
ayant son siège principal à Zurich, avec succursale à Genève (F. o. s. du
c. du 31 mars 1932, page 762). Jules-Emile Menétrey, directeur de la succursale

de Genève, est radié et ses pouvoirs sont éteints.
13 décembre. La société Importation Vins S. A., société anonyme ayant

son siège à Genève (F. o. s. du c. du 12 avril 1926, page 649), a été déclarée
dissoute par décision dc l'assemblée générale extraordinaire cn date du 12
décembre 1932. Elle ne subsiste que pour sa liquidation qui sera opérée par
Charles Massard, expert-comptable, de et à Genève, nommé liquidateur et
qui est, dès maintenant, autorisé à signer seul au nom de la société en
liquidation. Lc droit à la signature de l'administrateur. Théodore Baumgartner est
éteint. Adresse actuelle de la société: Bd. Georges Favon 8, chez le liquidateur.

Automobiles et transports. 13 décembre. Aux termes d'acte
passé devant M0 Bernard dc Budé, notaire, à Genève, le 28 novembre 1932,
il a été constitue sous la dénomination de Avla S. A., une société anonyme
ayant pour objet l'achat et la vente d'automobiles, les transports par automobiles

et camions ct toutes opérations s'y rapportant. Le siège de la société
est fixé à Genève. Sa durée est indéterminée. Le capital social est defr. 5000,
divisé en 10 actions dc fr. 500 chacune. Les actions sont nominatives. Toute
publication émanant dc la société a lieu par là voie dc la Feuille d'avis
officielle du canton de Genève. La société est administrée par un conseil
d'administration composé de 1 à 3 membres. Le conseil d'administration détermine

les personnes autorisées à signer au nom dc la société. Dans sa séance du
28 novembre 1932, lc conseil a décidé que la société serait valablement engagée
vis-à-vis des tiers par la signature individuelle de l'administrateur. Le conseil
d'administration est composé d'un membre, en la personne dc Léon-Francis
Faure, représentant, de Satigny, à Genève. Siège social: 10, ruc Cavour,
chez l'administrateur.
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Eîtlg. Amt tur oEistirass Eigentum

Büisaa Mn\ de la propiiétâ inîellectû^-Jilifl federale della promiela" lÉllst»

Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

Hr. 78888. Hinterlegungsdatum: 29. November 1932, 18% Uhr.

Immalin-Werke Chemisehe Fabrik Eisendrath Gesellschaft mit be¬

schränkter Haftung, Fabrikation und Handel,

Mettmann (Rheinland, Deutschland).

Ledercrème, Lederappretur, Lederfett, Lederpasten, Lederglasur, Lederschwärze,
Putz- und Pollermittel für Leder und Metalle.

(Erneuerung der Marke Nr. 32615. Die Schutzfrist aus der Erneuerung der
bisherigen Eintragung läuft vom 29. November 1932 an.)

Hr. 788S9. Hinterlegungsdatum: 23. November 1932, 20 Uhr. ¦

Fritz Bühler, Fabrikation und Handel,
Weissensteinstrasse 105, Solothurn (Schweiz).

Produkte der Nahrungsmittelbranche, Kah eesurrogate.

Hr. 7SS90. Hinterlegungsdatum: 4. November 1932, 16 Uhr.

Fritz Bühler, Fabrikation und Handel,

Weissensteinstrasse 105, Solothurn (Schweiz).

Cichorie.

Hr. 78801. Hinterlegungsdatum: 21. November 1932, 9 Uhr.

Dr. med. dent. Hans Meuli, Fabrikation und Handel,
Nidaugasse 47, Biel (Schweiz).

Pharmazeutische und kosmetische Produkte. Artikel für die Pflege der Zähne,
des Mundes, künstlicher Gebisse.

naröSa

Hr. 78892. Hinterlegungsdatum: 21. November 1932, 9 Uhr.

Dr. med. dent. Hans Meuli, Fabrikation und Handel,
Nidaugasse 47, Biel (Schweiz).

Pharmazeutische und kosmetische Präparate. Artikel für die Pflege der Zähne,
des Mundes, künstlicher Gebisse.

ama
53?

Hr. 78893. Hinterlegungsdatum: 18. November 1932, 4 Uhr.

Winzeler, Ott & Cie. Aktiengesellschaft Weinfelden,
Fabrikation und Handel,

Weinfelden (Schweiz).

Rohe, gebleichte, gefärbte und bedruckte baumwollene, halbleinene, leinene,
kunstseidene und realseidene Gewebe, appretiert, unappretiert und imprägniert

r für Bekleidung, Wäsche, Dekoration und andere Zwecke.

Hr. 7SS94. Hinterlegungsdatum: 18. Oktober 1932, 9 Uhr.

Albert L u tz Sportartikelfabrikation, Sattlerei u. Tapeziererwerk¬
stätte, Fabrikation und Handel,

Eggli 356, Teufen (Appenzell, Schweiz).

Skistöcke, Rucksäcke, Skifelle, Sportartikel aller Art.

Hx\ 7SS9Ì5. Hinterlegungsdatum: 4. November 1932, 18 Uhr.

Alberto B O n i Z Z i Handel,
Schweizergasse 21, Zürich 1 (Schweiz).

Wein und Liköre.
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BTr. 78806. Hinterlegungsdatum: 26. Oktober 1932, 21 Uhr,
Société de la Viscose Suisse, Fabrikation und Handel,

Emmenbrücke, Gemeinde Emmen (Schweiz).

Rohstoffe für die Textilindustrie, Halbfabrikate und Fertigwaren aller Art aus
Textilien aller Art. Künstliche Schwämme für chirurgische, häusliche, gewerb¬

liche und technische Zwecke.

RAMBO
Kr. 7SS07. Hinterlegungsdatum : 6. November 1932, 13 Uhr.

Gebrüder Wönlchaus, Fabrikation und Handel,
Remscheid-Vieringhausen (Deutschland).

Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle, Mcsserschmiedcwaren/Werk-
zeuge, Sensen, Sicheln, Hieb- und Stiehwaffen, Hufeisen, Hufnägel, Emaillierte

und verzinnte Waren, Eisenbahn-Oberbauniatcrial, Klein-Eisenwaren,
Sehlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser, Besehläge, Drahtwaren, Anker,
Ketten, Stahlkugeln, Reit- und Fahrgeschirrbesehläge, Rüstungen, Gloeken,
Sehlittsehuhe, Haken und Oesen, Geldsehränke und Kassetten, meehaniseh
bearbeitete Fassonmetall teile, gewalzte und gegossene Bauteile, Maschinenguss,
Maschinen, Maschinenteile, Treibriemen, Sehläuehe, Automaten, Haus¬

und Küehengeräte, Stall-, Garten- und landwirtschaftliche Geräte.

(Erneuerung der Marke Nr. 32174. Die Schutzfrist aus der Erneuerung der
bisherigen Eintragung läuft vom 1. November 1932 an.)

Bfr. 78898. Hinterlegungsdatum: 10. November 1932, 17 Uhr.
F. Hoffmann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft,

Fabrikation und Handel,
Grenzacherstrasse 184, Basel (Schweiz).

Kalkhaltige Erzeugnisse, nämlich: Arzneimittel, chemische Produkte für
medizinische, hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische
Präparate, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und PflanzenvertUgungsmittel,

Desinfektionsmittel, kosmetische Präparate, Seifen, diätetische Nähr¬
mittel.

Laro-kalk
BIr. 78899. Hinterlegungsdatum: 10. November 1932, 17 Uhr.

F. Hoffmann-La Roche ì Co. Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Grenzacherstrasse 184, Basel (Schweiz).

Kalkhaltige Erzeugnisse, nämlich: Arzneimittel, chemische Produkte für
medizinische, hygienische und wissenschaftliche Zv/ecke, pharmazeutische
Präparate, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und Pflanzenvertilgungs-
mittei, Desinfektionsmittel, kosmetische Präparate, Seifen, diätetische Nähr¬

mittel.

Bir. 78900. Hinterlegungsdatum: 10. November 1932, 17 Uhr.

F. Hoffmann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Grenzaeherstrasse 184, Basel (Sehweiz).

Kalkhaltige Erzeugnisse, nämlich: Arzneimittel, chemische Produkte für
medizinische, hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische
Präparate, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und PflanzenvertUgungsmittel,

Desinfektionsmittel, kosmetische Präparate, Seifen, diätetische
Nährmittel.

Laro-Calcio

Mr. 78901. Hinterlegungsdatum: 29. November 1932, 10 Uhr.

P. & L. Stalder, Hut- & Mützenfabri!< in Bern, vormals Ernst
Stalder, Fabrikation und Handel,
Optingenstrasse 54, Bern (Schweiz).

Hut.

BTr. 78003. Hinterlegungsdatum: 16. November 1932, 20 Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz (Fabrique de Produits chimiques
ci-devant Sandoz), (Chemical Works formerly Sandoz), Fabrikation,

Fabrikstrasse 60, Basel (Sehweiz).

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische, hygienische

und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und PflanzenvertUgungsmittel, Desinfektions¬

mittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinärprodukte.

CABROLA

BTr. 7S90.*5. Hinterlegungsdatum: 16. November 1932, 20 Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz (Fabrique de Produits chimiques
ci-devant Sandoz), (Chemical Works formerly Sandoz), Fabrikation,

Fabrikstrasse 60, Basel (Schweiz).

Arznelmittei, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische, hygienische

und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pfiaster, Verbandstoffe, Tler- und PflanzenvertUgungsmittel, Desinfektions¬

mittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinärprodukte.

CABROLAC

BTr. 7S904. Hinterlegungsdatum: 16. November 1932, 20 Ulir.
Chemische Fabrik vormals Sandoz (Fabrique de Produits chimiques
ci-devant Sandoz), (Chemical Works formerly Sandoz), Fabrikation,

Fabrikstrasse 60, Basel (Schweiz).

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische, hygienische

und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und PflanzenvertUgungsmittel, Desinfektions¬

mittel, Konservierungsmittel tür Lebensmittel, Veterinärprodukte.

CAL-BRO-LAC

BIr. 78905. Hinterlegungsdatum: 16. November 1932, 19 Uhr.

W. Leuzinger, Fabrikation und Handel,
Zürcherstrasse 68, St.. Gallen (Sehweiz).

Kühlereiemente und -Rahmen. Kühlerjalousien und Zubehör.

BTr. 78006. Flinterlcgungsdatum : 16. November 1932, 16% Uhr.

Trybol A.-G., Fabrikation und Handel,
Rheinstrasse 84, Neuhausen (Sehweiz).

Kräuter-Mundwasser.

BTr. 78007. Hinterlegungsdatum: 17. November 1932, 11% Uhr.

Perry & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
36, Laneaster Street, Birmingham (Grossbritannien).

Federn, Federhalter, Bleistifte, Bleistifthalter, Tascheuschneider für Federn
und Stifte, Papiermesser und Reissnägel, alles Schreibmaterial und nicht aus

Edelmetall oder Edeimetalinachahmungen.
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»Tr. 78908. Hinterlegungsdatum: 18. November 1932, 19 Uhr.
Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie., Fabrikation und Handel,

Baden (Schweiz).

Eis- und Kältemaschinen, Kühlschränke und Zubehör.

FRIGIBLOC
ÄTr. 78909. Hinterlegungsdatum: 24. November 1932, 18% Uhr.

Wollgarn-Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Schanzengasse 14, Zürich 1 (Schweiz).

Garne aller Art.

Lisa

ÄTr. 78910. Hinterlegungsdatum: 24. November 1932, 18% Uhr.

Heer & Cie., Fabrikation und Handel,
"Wiesenthal, Oberuzwü (Schweiz).

Garne aller Art.

ÄTr. 78911. Hinterlegungsdatum: 25. November 1932, 15 Uhr.

Walter Stettler, Fabrikation,
Oberburg (Bern, Schweiz).

Werkzeug, zum Oeffnen von Kisten und Ausziehen von Nägeln.

Nr. 78912. Hinterlegungsdatum: 28. November 1932, 17 Uhr.
Oswaldo Giuseppe R O V a r i n i Fabrikation und Handel,

MÜhlestrasse 1, Biel (Schweiz).

Kitte.

BIENIT
ÄTr. 78913. Hinterlegungsdatum: 29. November 1932, 9% Uhr.

Hermann Keusen, Fabrikation und Handel,
Greyerzstrasse 49, Bern (Schweiz).

Salatsauce.

ÄT° 78914. Date de dépôt: 29 novembre 1932, 18 h.

Robinson & Sons, Limited, fabrication,
Wheat Bridge Mills, Wheat Bridge Road, Chesterfleld (Grande-Bretagne).

Serviettes hygiéniques.

MENEX,

N° 78915. Date de dépôt: 29 novembre 1932, 18 h.

Robinson & Sons, Limited, fabrication,
Wheat Bridge Mills, Wheat Bridge Road, Chesterfield (Grande-Bretagne).

Serviettes hygiéniques spécialement faites pour le traitement de maladies ou
pour être utilisées dans un but hygiénique.

MENE.

ÄTr. 78916. Hinterlegungsdatum: 1. Dezember 1932, 10% Uhr.

Dr. R. S t e i n e g g e r Fabrikation und Handel,

Spitaigasse 4, Bern (Schweiz).

Säuremischung, zur Erzielung eines guten Käsereilabes.

Or. R. Steinegger
4 J- Hohrs zur

Erzislung
eines guten

Käseretlabes.,

(Üebertragung und Erneuerung der Marke Nr. 32370 von Dr. R. Steinegger
& Co., vorm. M. Volienweider, Bern. Die Schutzfrist aus der Erneuerung der

bisherigen Eintragung läuft vom 1. Dezember 1932 an.)

ÄTr. 78917. Hinterlegungsdatum: 1. Dezember 1932, 15% Uhr.

Sanitätsgesehäft M. Schaerer A. G., Fabrikation und Handel,

Wallgasse 2, Bern (Schweiz).

Sanitäre Bedarfsartikel, sowie alle für die ärztliche Technik benötigten In¬

strumente, Apparate und sonstigen Gegenstände.

(Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 31529. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung der bisherigen Eintragung läuft vom 20. Juni

1932 an.)

Marke abgeändert gemäss Bundesgesetz zum Schutz öffentlicher Wappen und
anderer öffentlicher Zeichen vom 5. Juni 1931. Marque modifiée conformément

à la loi fédérale, du 5 juin 1931, pour la protection des armoiries publiques
et d'autres signes publics.

Nr. 58137. 6. Februar 1925. Josef Schneuwly, Fabrikation, Basel (Sehweiz).
Abänderung registriert am 7. Dezember 1932.

Üebertragung
Nr. 58137. Josef Schneuwly Basel (Schweiz). Üebertragung an Hermann

Dilger, Falkenhöheweg 21, Bern (Schweiz). Eingetragen am 7. Dezember
1932.

Einschränkung der Warenangabe Limitation de l'indication des produits

Nr. 78443 (S. H. A. B. Nr. 236 von 1932) und 78615 (S. H. A. B. Nr. 261 von
1932). J. G. Nef & Co., Herisau (Schweiz). Das Warenverzeichnis
dieser Marken wird auf « Baumwollgewebe » eingeschränkt. Dem Amte
mitgeteilt und eingetragen am 8. Dezember 1932.

Löschungen Radiations
Nr. 78193. (S. H. A. B. Nr. 202 von 1932.) Dominik Glanzmann, Nachf. von

Josef Lützelberger, Zürich (Schweiz). Am 6. Dezember 1932 auf Ansuchen
des Hinterlegers gelöscht.

Nr. 78656. (S. H. A. B. Nr. 268 von 1932.) Lichtarmaturen Aktiengeseiischaft,

Zürich (Schweiz). Am 1. Dezember 1932 auf Ansuchen der
Hinterlegerin gelöscht.
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Vollzug des Fabrikgesetzes
Daa eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,

gestützt auf Art. 41, 44 und 62 des' Bundesgesetzes vom 18. Juni
1914/27. Juni 1919 betreffend die Arbeit in den Fabriken, sowie auf Art. 136
und 137 der Vollzugsverordnung vom 3. Oktober 1919/7. September 1923-,

in Erwägung, dass es angesichts der schwebenden Verhandlungen über
die Regelung der die Stickerei betreffenden Fragen im Verhältnis zu Vorarlberg

angezeigt ist, einstweilen an dem bestehenden Zustand nichts
abzuändern;

verfügt:
I. Für die nachstehend aufgeführten Industriezweige wird die Laufzeit

der am 24. Juni 1932 vorläufig bis zum 31. Dezember 1932 erteilten
Bewilligung der abgeänderten Normalarbeitswoche von höchstens 52 Stunden
(Art. 41 des Fabrikgesetzes) bis zum 1. April 1933 verlängert:

1. Schiff limaschinenstickerci;
2. Handmaschinenstickerei; -

3. Kettenstichstickerei;
4. Nachstickerei, Schederei, Ausschneiderei und Näherei

von Stickereiwaren.
U. Die Fabrikinhaber, welche die vorstehende Bewilligungsverlängerung

in Anspruch nehmen, müssen den Stundenplan für die abgeänderte
Normalarbeitswoche in der Fabrik durch Anschlag bekanntgeben und der Ortsbehörde

für sich und zuhanden ihrer Oberbehörde emsenden.

III. Vorbehalten bleiben allfällige allgemeine Vorschriften und Weisungen
über die Handhabung des Art. 41 im Hinblick auf die Wirtschaftslage.

P7. Diese Verfügung tritt am 2. Januar 1933 in Kraft.

Bern, den 16. Dezember 1932.

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.- ¦

Exécution de la loi sur les fabriques
Le département fédéral de l'économie publique,

vu les articles 41, 44 et' 62 de la loi sur le travail dans les fabriques
du 18 juin 1914/27 juin 1919, ainsi que les articles 136 et 137 de l'ordonnance

d'exécution du 3 octobre 1919/7 septembre 1923;
considérant qu'il convient, étant donnés les pourparlers qui sont en

cours cn vue de régler les questions intéressant la broderie par rapport au
Vorarlberg, de ne rien changer pour le moment à l'état des choses,

arrête:
I. Le terme du permis autorisant les industries ci-après désignées à

appliquer jusqu'à la fin de cette année une semaine normale modifiée de
52 heures au plus (art. 41 de la loi sur les fabriques), accordé en date du
24 juin dernier sous réserve de prolongation, est prorogé au 1er avril
prochain:

1. broderie au métier à navette;
2. broderie au métier à main;
3. broderie au point de chaînette;
4. retouchage, riflage, découpage ct couture des broderies.

II. Les fabricants qui feront usage du permis, ainsi prolongé afficheront
l'horaire de la semaine normale modifiée dans, l'établissement et le
communiqueront à l'autorité locale, pour elle et à l'intention de l'autorité, à qui
elle est subordonnée. ' ' ''¦

HI. Restent réservées les prescriptions et instructions générales ' qu'il
pourrait être nécessaire d'établir pour ajuster l'application do l'art. 41 de
la loi à la situation économique.

IV. Le présent arrêté entrera en vigueur le 2 janvier qui vient.

Berne, le 16 décembre 1932.

Département fédéral de l'économie publique:
Schulthess.

Esecuzione della legge sulle fabbriche
Il Dipartimento federale dell' economia pubblica,

visti gli articoli 41, 44 e 62 della legge federale del 18 giugno
1914/27 giugno 1919 concernente il lavoro nelle fabbriche, nonché gli
articoli 136 e 137 del regolamento d'esecuzione del 3 ottobre 1919/7 settembre
1923;

considerando che in vista, delle trattative in corso intese a regolare lc
questioni relative ai rapporti fra l'industria dei ricami ed il Vorarlberg,
convenga nulla cambiare per il momento allo stato delle cose,

dispone:
I. Il termine del permesso autorizzante le industrie qui appresso ad

applicare la settimana normale modificata di 52 ore al massimo (art. 41 della
legge sul lavoro nelle fabbriche) fino alla fine del corrente anno, concesso
il 24 giugno scorso con riserva di prolungamento, viene prorogato sino al
1» aprile 1 933:

1. industria del ricamo sulle macchine a spoletta;
2. industria del ricamo sulle maechine a mano;
3. industria del ricamo a catenella;
4. ripassatura, ragguagliatura, ritaglio e cucitura di ricami.

II. I fabbricanti che faranno uso del presento prolungamento dovranno
affiggere nella fabbrica l'orario della settimana normale modificata e comunicarlo

per iscritto all' autorità locale per informazione sua e della rispettiva
autorità.

IH. Restano riservate le norme ed istruzioni generali che potrebbero
essere necessarie per conformare l'applicazione dell'art. 41 della legge alla
situazione economica.

IV. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 2 gennaio 1933.

Berna, 16 dicembre 1932.

(A. A. 114)
Il Dipartimento federale dell' economia pubblica:

Schulthess.

niitteiionoen - coiranicalicns - comunicazioni

Zolltarif vom 8. Juni" 1921

(Zuteilungsverfügungen des Bundesrates vom 10. Dezember 1932.)
1. ad 330a Wandverkleidungsplatten aus vegetabilischen Fasern, ohne Rüek¬

sieht auf die Beschaffenheit und die Grösse.
Die unter Ziffern 2 bis 7 hiernach erwähnten Entscheide sind zu

streichen.

2. ad 292

3. ad 301

ad 303/304a

ad 306a/b

Wandverkleidungstafeln aus vegetabilischen Fasern, grob verfilzt,
auch in Verbindung mit Asphalt, Teer, Wasserglas oder dergl.,
ohno Leim, im Gewichte von mehr als 400 g per m2, mit einem
Flächeninhalt von 0,5 m2 und darüber und aut mindestens einer
Seite den Naturrand aufweisend (s. a. ad 301, ad 303/304a, ad
306a/b, ad 306c/e und ad 330a).

Wandverkleidungstafeln aus vegetabilischen Fasern, im Stoff
geleimt und stark gepresst, einfarbig, mit glatter Oberfliiehe (wio
Presspappe) (s. a. ad 292, ad 303/304a, ad 306a/b, ad 306c/e und
ad 330a).

Wandverkleidungstafeln aus gegautschter Pappe, mit glatter
Oberfläche (s. a. ad 292, ad 301, ad 306a/b, ad 306e/c und ad 330a).

Wandverkleidungstafeln aus vegetabilischen Fasern, ohne Lelm,
gefirnisst oder mit gepressten Dessins, Marmor, Holz, Email und
dergl. imitierend, im Gewichte von mehr als 400 g per m2, mit
einem Flächeninhalt von 0,5 m2 und darüber (s. a. ad 292, ad 301,
ad 303/304a, ad 306e/e und ad 330a).

Wandverkleidungstafeln aus vegetabilischen Fasern, iin Stoff
geleimt oder aus gegautsehter Pappe der Nrn. 303/304a hergestellt,
gefirnisst oder mit gepressten Dessins, Marmor, Holz, Email und
dergl. imitierend (s. a. ad 292, ad 301, ad 303/304a, ad 306a/b
und ad 330a).

Wandverkleidungstafeln aus vegetabilischen Faseni, ohne Leim,
im Gewichte von mehr als 400 g per m2, auf allen vier Seiten
beschnitten, mit einem Flächeninhalt von 0,5 m2 und darüber (s. aj
ad 292, ad 301, ad 303/304a, ad 306a/b und ad 306c/c).

Iin Entscheid Tüll, gebleieht (roh oder halbgebleicht, s. Nr. 373)
ist der Nr. 373 beizufügen: a/b.

Im Entscheid Bobinet-Filct (sogenannter Filet-Tüll) aus
Baumwolle.. (s. a. Nr. 373. ist der Nr. 373 beizufügen: a.

Im Entseheid Bobinet-Filet (sogenannter Filet-Tüll) aus Baumwolle..?
(s. a. Nr. 373) ist der Nr. 373 beizufügen: a.

Die naehfolgenden Entscheide sind zu streichen: Bobinet-Filet
(sogenannter Filet-Tüll) aus Baumwolle, mit quadratischem oder
reehteekigem Grund, glatt: roh oder halbgebleieht (s. a. ad 304a/
365b, ad 369/370 und ad 374); getupfter Tüll (sog. spotted nets),
roh oder halbgebleieht. i

Getupfter Tüll (sog. spottet nets), roh oder halbgebleicht.
Streichen den Entseheid: Tüll, gebleicht, fällt unter die Nrn. 364a/b;
Anderes Bobinet-Filet und anderer Tüll fallen unter die Nrn. 364a/

365b, 369/370 und 374.
Im Entscheid Bobinet-Filct (sogenannter Filet-Tüll) aus Baumwolle. :t

(s. a. ad Nr. 373. Ist der Nr. 373 beizufügen: a.
Blcifolicn von 0,2 mm Dicke und darunter.
Dem NB. ad 843 beifügen (s. a. Folien ad 846/847).
Der Entseheid «Fahrradfelgen »ist zu streichen.
Leim aller Art, in Form von Floeken, Körnern, Kristallen, Perlen;

Blättehen, Würfeln usw.

Die Tarifzuteilungsverfügungen betreffend Wandverkleidungsplatten und
Bleifolicn treten am 2 0. Dezember 1932, 00 Uhr, in Kraft.

Das für die Abänderung der Tarifexcmplare bestimmte Deckblatt Nr. 6,
in welchem die obgenannten Zuteilungsverfügungen mit andern Tarifabänderungen

wiedergegeben sind, kann zum Preise von 20 Rp. pro Exemplar bei
der Materialverwaltung der Oberzolldirektion, bei den Zollkreisdirektionen
Basel, Schaffhausen. Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie bei den
Zollämtern Zürich, St. Gallen und Luzern bezogen werden. 297. 19. 12. 32.

6. ad 306c/e

7. ad 330a

ad 364a/b

ad 364a /365b

ad 369/370

ad 373

9.

10.

11.

12.
13.
14.

15.

16.

17
18.

ad 373a /b
NB. ad 373
NB. ad 373a/b

ad 374

ad 846/847

ad 867
ad 1077

1. ad 330a

2. ad 292

3. ad 301

(D

ad 303/304 a

ad 306a/b

Tarif douanier du 8 juin 1921
écisions du Conseil fédéral du 10 déeembre 1932.)

Panneaux de revêtement pour parois, en fibres végétales, quels que
soient leur état ct leurs dimensions.

Les déeisions mentionnées sous ehiffres 2 à 7 ci-après doivent Être
biffées.

Panneaux dc revêtement pour parois, cn fibres végétales, grossièrement

feutrées, aussi avec Intcrealation d'asphalte, de goudron, de
verre soluble ou d'autres matières semblables, non encollés,
pesant plus de 400 g par m2, en feuilles d'une surface de 0,5 in2 ou
plus et présentant le bord naturel au moins sur l'un des côtés (v. a.
ad 301, ad 303/304a, ad 306a/b, ad 306e/e ct ad 330a).

Panneaux dc revêtement pour parois, en fibres végétales eoli ées dans
la pâte et fortement comprimées, d'une seule eouleur, à surface,
unie (régime du Prcsspappe) (v. a. ad 292, ad 303/304a, ad 306a/b)
ad 306e/e et ad 330a.

Panneaux de revêtement pour parois, en carton duplex ou triplex
ä surface unie (v. a. ad 292, ad 301, ad 306a/b, ad 306e/eetad 330a).

Panneaux de revêtement pour parois, en fibres végétales non encollées,

vernis ou avee dessins gaufrés, imitant le marbre, le bois,
l'émail, etc., pesant plus de 400 g par m2 en feuilles d'une surface
de 0,5 m2 ou plus (v. a. ad 292, ad 301, ad 303/304a, ad 306e/e et
ad 330a).

Panneaux de revêtement pour parois, en fibres végétales encollées
ou en earton duplex ou triplex des noB 303/304a, vernis ou avee
dessins gaufrés, imitant le marbre, le bois, l'émail, etc. (v. a. ad 292,
ad 301, ad 303/304a, ad 306a/b et ad 330a).

Panneaux de revêtement pour parois, en fibres végétales non encollées,

pesant plus de 400 g par m2, coupés sur les quatre côtés,
présentant une surface de 0,5 m2 ou plus (v. a. ad 292, ad 301, ad
303/304a, ad 306a/b et ad 306e/c).

A la décision tulle blanchi (écru ou mi-blanchi, v. 373) a ajouter à 373
les lettres a/b.

A la déeision filet-bobinot (tulle-filet), en coton... (v. a. ad 373),
ajouter au 373 la lettre a.

A la déeision filet-bobinot (dit tulle-filet), en eoton. (v. a. ad 373)
compléter par n° 373a.

Biffer les déeisions: Filet-bobinot (dit tulle-filet), en eoton, à mailles
carrées ou rectangulaires uni: écru ou mi-blanehi (v. a. ad 364a/
365b, ad 369/370 et ad 374); tulle moucheté (spotted nets), écru
ou mi-blanehi.

Tulle mouelieté (spotted nets), éeru ou mi-blanchi.
Biffer la décision: le tulle blanchi rentre dans le n° 364a/b.
Lc filet-bobinot et le tulle, autres rentrent dans les n0B 364a/365b,

369/370 et 374.
A la décision filet-bobinot (dit tulle-filet), en coton. (v. a. ad 373)

ajouter au 373 la lettre a.
Plomb laminé, en feuilles minces de 0,2 mm d'épaisseur ou moins.
Ajouter au NB. ad 843 (v. a. plomb laminé, en feuilles minées,

ad 846/847).
La décision « Jantes de roues de vélocipèdes »est à biffer.
Colle de tout genre, sous forme de floeons, de grains, de cristaux, de

perles, de lamelles, de cubes, ete.

Les décisions concernant les panneaux de revêtement pour parois et lo
plomb laminé en feuilles minces entrent cn vigueur le 20 décembro 1932.

Le fichet à coller n° 6 pour modifier les exemplaires du tarif sur lequel
sont reproduites les décisions d'assimilation ci-dessus avoc d'autres modifi-
catione du tarif, peut êtro obtenu au prix dc 20 ct. l'exemplaire auprès do
l'intendance du matériel de la direction générale des douanes, des directions
des douanes à Bâle, Schaffhouse, Coire, Lugano, Lausanno ct Genève, ainsi
qu'auprès des bureaux de douane de Zurich, St-Gall et Lucerne.

297. 19. 12. 32.

6. ad 306c/e

7. ad 330a

ad 364a/b

ad 364a/365b

ad 369/370

ad 373

9.

10.

11.

17.
18.

ad 373a /b
NB. ad 373
NB. ad 373a/b

ad 374

ad 846/847

ad 867
ad 1077
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Tariffa doganale dell' 8 giugno 1921

(Deeisionl del Consiglio federale concernenti ia elassifìcaziono di merei, dell' IO dl-
eembro 1932.)

1. ad 330a Tavole per rivestire lo pareti, dl libre vegetali, senza riguardo allo
stato ed alle dimensioni.

2 7 Lc decisioni relative alle tavole per rivestire le pareti, di fibre ve¬
getali, ad voci 292, 301, 303/304a, 306a/b, 306c/c e 330a sono abrogate

e devono essere cancellate.
8. ad 364a/b Tulle imbianchito (greggio o scmimbianchlto v. n° 373) modificare

«373 » in «373a/b ».

9. ad 364a/365b Tulle filondente (Bobinct-Filct) di cotone...: modificare «373 » in
« 373a ».

10. ad 369/370 Tulle filondente (Bobinct-Filct) di cotone...: modificare «373 » in
« 373a e.

11. ad 373 Cancellare la decisione relativa al tulle filondente.
12. ad 373a/b Tulle picchiettato cosi detto «spotted nets) greggio o scmimblan-

chilo.
13. NB. ad 373 Va cancellato.
14. NB. ad 373a/b Tulle filondente, altro e altri tulle entrano nelle voci 364a/3G5b,

369/370 e 374.
15. ad 374 La voce 373 va costituita dalla voce « 373a ».

16. ad 846/847 Foglio di piómbo dello spessore di 0,2 mm o meno.
Al NB. ad 843 aggiungere: (v. a. fogli di piombo ad voci 816/847).

17. ad 867 Cancellare la decisione «cerchioni di ruote per velocipedi ».

18. ad 1077 Colla d'ogni genere in falde, granelli, cristalli, perle, lamelle, cubetti
ecc.

Lo decisioni concernenti lo sdaziamento dello tavole per il rivestimento
delle pareti ed i fogli di piombo entrano in vigore il 20 dicembro
1 9 3 2.

Il carticino di correzione n° 6 per la tariffa d'uso contenente le decisioni
di cui sopra può essere acquistato al prezzo di fr. .20 l'esemplare presso:
l'intendenza del materiale della Direziono generale delle dogane, le Direzioni
di circondario a Basilea, Sciaffusa, Coirà, Lugano, Losanna e Ginevra, e

gli uffici doganali di Zurigo, San Gallo e Lucerna. 297. 19. 12. 32.

Ausìralischer Bund Befreiung von Büchern usw. von der
Primage-Abgabe "

Wie das schweizerische Generalkonsulat in Sydney mitteilt, sind mit
Wirkung vom 14. November 1932 an die unter Nr. 339 des australischen
Zolltarifs fallenden Publikationen, d. h. Bücher, Zeitschriften, Musikalien
sowio allo andern Drucksachen, die nicht den Charakter von Reklamen haben,
von der Primage-Abgabe befreit worden. 297. 19. 12. 32.

Niederlande Einfuhrbeschränkungen
(Vergi, frühere Mitteilungen im Schwoiz. Handelsamtsblatt Nro. 34 vom 11. Februar,
79 vom 6. April, 81 vom 8. April, 106 vom 9. Mai, 108 vom IL Mai, 212 vom 10. Scp-

tpmber und. 247 vom 21. Oktober 1932.)

Laut Mitteilung der Scbweizerischen Gesandtschaft Im Haag ist in den
Niederlanden durch einen königlichen Bescbluss vom 12. Dezember die
Einfuhr von weitern Textilwaren kontingentiert worden. Die Regelung ist
folgende:

Während der Zeit von 9 Monaten, d. h. vom 1. Dezember 1932 bis
1. September 1933, ist die Einfuhr von bedruckten, gefärbten und
bunt-gewobenen Baum woll - Manufakturen aus jedem Land
verboten, sofern dieselbe mehr beträgt als 50 % der Durchschnittseinfuhr der
betreffenden Waren während 9 Monaten in den Jahren 1929, 1930 und 1931,
nach dem Warenwert berechnet. ¦ '

Durch das niederländische Volkswirtschaftsministerium wird nocb " eine
Liste derjenigen Waren publiziert werden, die von der Kontingentierung nicht
betroffen worden sind.

Dio übrigen Artikel des genannten Beschlusses bezichen sich wie bei
den früheren Kontingentierungen auf die Einfuhrformalitäten (Anfragen um
Einfuhrbewilligungen usw.). Die Einfuhr der genannten Waren ist also nur
dann gestattet, wenn eino vom zuständigen Ministerium (Volkswirtschaft)
abgegebene Bewilligung vorgelegt wird. Einfuhrbewilligungen werden nur
solchen Firmen erteilt, die im Handelsregister eingetragen sind und sich
nach Ausweis dieser Eintragung mit der Einfuhr dieser Waren befassen.

297. 19. 12. 32.

Postverbindungen zwischen der Schweiz und New York
Briefpostsendungen mit Wareninhalt werden in den Vereinigten Staaten

wie in der Schweiz der Zollkontrolle zugeführt. Dies geschieht hie und da
auch mit verschlossenen Briefen, enthaltend Verschiffungspapicre u. dgl.
Schriftstücke, weil ihr Umfang vermuten lässt, sie enthielten Waren. Dies
kann aber zu unliebsamen Verspätungen in der Auslieferung an die
Empfänger führen. Um solches zu verhüten, wird den Absendern derartiger
Papiere empfohlen, den Inhalt auf dem Umschlag mit « Shipping documents
only» zu bezeichnen. 297.19.12.32.

Relaiions postales entre la Suisse et New-York
Aux Etats-Unis d'Amérique, les envois de la poste aux lettres contenant

des marchandises sont soumis au contrôle douanier, à l'instar de ce qui se

pratique en Suisse. Il arrive de temps à autre que, du fait de leurs dimensions,

des lettres férmées contenant des connaissements ou autres documents
analogues sont supposées contenir des marchandises et remises à la douane
américaine, ce qui peut entraîner des retards désagréables dans leur
distribution. Afin de parer à ces inconvénients, il est recommande aux expéditeurs
de documents de ce genre d'indiquer en quoi consiste le contenu de leurs
envois, en apportant sur l'enveloppe des lettres la mention « Shipping
documents only ». 297. 19. 12. 32.

Billige Weihnachts- und Neujahrsgespräche mit Siam und Venezuela
Im Telephonverkehr mit Siam und Venezuela können vom 21. bis 31.

Dezember Weihnachts- und Neujahrsgespräche zu emiässigter Gebühr verlangt
werden. Die Verbindungen werden nicht unmittelbar hergestellt; ihre
Ausführung kann sich bis 6. Januar verzögern.

Die Dauer der Gespräche ist auf zwei Minuten begrenzt; die Taxe
beträgt Fr. 57. für ein Gespräch nach Siam und Fr. 70. für ein Gespräch
naoh Venezuela. 297. 19. 12. 32.

Conversations de Noël et de Nouvel an à prix réduit avec le Siam
et le Vénézuéla

Du 21 au 31 décembre, des conversations dites de Noël et de Nouvel an
pourront ótre échangées au tarif réduit avec le Siam et le Vénézuéla. Les
communications ne seront pas établies immédiatement; leur établissement
pourra être différé jusqu'au 6 janvier.

La durée des conversations est limitée à 2 minutes j la taxe s'élève, à
57 fr. par conversation dans les relations avec le Siam et à 70 fr. dans les
relations avec le Vénézuéla. 297. 19. 12. 32.

Telephonverkehr mit Brasilien
Sämtliehe schweizerischen Netze sind zum Telephonverkehr mit

sämtlichen privaten und öffentlichen Sprechstellen der Staaten Rio de Janeiro
und Minas Geraes zugelassen.

Die wichtigsten Orte sind:
1) im Staate Rio de Janeiro:

Campos, Correas, Entre-Rios, Nictheroy, Petropolis, Rezende,
Therezopolis, Vassouras;

2) im Staate Minas Geraes:
Barbacena, Bello Horizonte, Cataguazes, Guaxupé, Muzambinho,
Porto Novo, Rio Branco und Varginha.

Das Schweiz. Post- & Telegraphenamtsblatt Nr. 53, vom 15. XII. 32,
enthält nähere Angaben. 297. 19. 12. 32.

Relations téléphoniques avec le Brésil
L'échange des conversations téléphoniques est admis entre tous les

réseaux suisses et toutes les stations privées et publiques de l'Etat de Rio
de Janeiro et de Minas Geraes.

Les localités les plus importantes sont:
1) dans l'Etat de Rio de Janeiro:

Campos, Correas, Entre-Rios, Nictheroy, Petropolis, Rezende,
Therezopolis et Vassouras;

2) dans l'Etat de Minas Geraes:
Barbacèna, Bello Horizonte, Cataguazes, Guaxupé, Muzambinho,
Porto Novo, Rio Branco et Varginha.

La Feuille officielle des Postes et des Télégraphes suisses No. 53, du
15. XII 32, donne des indications plus précises. 297. 19. 12. 32,

Telephonverkehr mit dem deutschen Dampfer Columbus
Der Dampfer Columbus wird im Februar und März 1923 eine Mittelmeerreise

ausführen, an der voraussichtlich auch eine grössere Anzahl Passagiere
aus der Schweiz teilnehmen werden. Für Ferngespräche, die zwischen den
Reisenden auf dem Schiffe und Teilnehmern auf dem Lande geführt werden,
wird die Taxe der ersten Seezone erhoben, d. h. Franken 48.

297. 19. 12. 32.

Relations téléphoniques avec le bateau allemand Columbus
Le bateau Columbus effectuera en février et mars 1933 un voyage dans

la mer Méditerranée, auquel prendra probablement part de nombreux Suisses.
Les conversations qui seront échangées entre les passagers et des abonnés du
continent acquitteront la taxe de la première zone maritime, soit 48 francs,

297. 19. 12. 32.

Relazioni telefoniche con la nave germanica Columbus
La nave Columbus effettuerà in febbraio e marzo 1933 un viaggio nel

Mediterraneo, cui participeranno probabilmente numerosi svizzeri. Per le
conversazioni che si scambieranno tra i passeggeri della nave e degli abbonati
del continente si riscuoterà la tassa della prima zona marittima, vale a dire
48 franchi. 297. 19. 12. 32.

Telephonverkehr mit der Südafrikanischen Union
Sämtliche schweizerischen Netze sind zum Telcphonverkehr mit allen

Teilnehmerstellen von Durban zugelassen. Die Gebühr für ein Gespräch bis
zu drei Minuten Dauer beträgt Fr. 172.50 bei Tag und bei Nacht; für jede
weitere Minute wird ein Drittel dieser Taxe (Fr. 57.50) erhoben. Kann eine
hergestellte Verbindung nicht ausgenützt werden, weil weder die gewünschte
Person noch ein dem Besteller genehmer Stellvertreter erreichbar ist, so
wird an Stelle der Gesprächstaxe eine sogenannte Vorbereitungstaxe von
Fr. 22.50 (report charge) erhoben. 297. 19. 12. 32.

Extension des relations téléphoniques avec l'Union de l'Afrique du Sud
L'échange des conversations téléphoniques est admis entre tous les

reseaux suisses et toutes les stations téléphoniques de Durban. La taxe d'une
conversation de trois minutes s'élève à 172 fr. 50 le jour et la nuit; chaque
minute supplémentaire paie le tiers de cette taxe, soit 57 fr. 50. Si, la
communication étant établie, la conversation ne peut avoir lieu du fait que ni
la personne désirée ni son remplaçant ne peuvent être atteints, on perçoit
la taxe de préparation de 22 fr. 50 (report charge) en lieu et place de la taxe
de conservation. 297. 19. 12. 32.

Schweizerische Nationalbank Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 15. Dezember 1932 Situation hebdomadaire au 15 décembre 1932

Alrtiven Actif
Letzter Auswels

Dtraière situatila

Fr.1 Goldbestand:
im Inland
im Ausland

2. Golddevisen
3. lnlandportefcuille :

Wechsel
Schatzanweisungen

4. Wechsel der Darlehenskasse

der Schweiz.
Eidgenossenschaft

5. Lombardvorscliüsse :

mit 10-tüg'gtr KiindijQiijsfnst

Andere Loinbardvorsch
6. Wertschriften ¦

7. Kon-espondenten:
im Inland
im Ausland

8. Sonstige Aktiven
Total

Fr.
2,226,395,103. 45

321,360,832. 75

2,547,755,936. 20
18,963,414. 2S

16,519,772.25 1 n 0157,727.- j + 706,1/4.62

3,367,000.

40,466,318. 5S j
49,6S7,929. SO +
8,676,132.06 \

472,063. 6S I

24,S67,498. 99

2,710,933.792. 84

Eneaisse or
en Suisse
à l'étranger

4,995,192. 35
1S,116.917. 95 Disponibilità «or» i l'étranger

Porteteuille eüets sur ls Suisse

effets de change
reseriptions

Effets de la Caisse de
prêts de la Confédération

Suissse
Avanees sur uantissement

dénonçables à 10 jour
Autres avanees sur nant.

1,509,326.30 Titres
Correspondants

en Suisse
à l'étranger

297,219. 75 Autres postes de l'aetif

2,451,162.81

+ 1,310,782. SO

Passiven Passif
Fr.

1. Eigene Gelder 35,500,000.
2. Notenumlauf .'. 1,503,046,630.
3. Tägl. fäll.Verbindliehkt 1,132,677,989. 16
4. Sonstige Passiven 39.709,173. 6S

Total 2,710,933,702. 84

Diskontosatz 2%, seit 22. Januar 1931.
Lonibardzlnsfuss S %, seit 22. Januar 1931.

Fr.
Fonds propres

12,931,S20. Billets en circulation
9,430,997. S6 Aui res eugagements à eue

-f 29.20S. 72 Autres postes du passif

Taux d'escompte 2%, depnis le 22 janvier
1931. Taux ponr avances 3 %,
depuis le 22 janvier 1931. 297. 19. 12. 32.
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16. XII.
9. Xll.

-2 XII.
25. XI.
18. XI.
11. XI.

Offlz.
%

Vom schweizerischen Geldmarkt
Ottlzleller Bankdiskonto und PrlvaUatz

Privatsatz im Vergleich zu
(+ Ober unter)

Priv.
%

1%
1%
iy2

VA
iy2
iy2

Lombard-Zinsluss ;
«1er Schweiz. Nationalbank 3 %.

Tägl. Geid Paris London Berlin New York

1 + 0,625 +0,662 2,3°76 + 1°125
1 + 0,500 +0,625 2,375 +1,125
1 + 0,500 +0,312 2.376 +1,000
1 + 0,500 +0,562 2,376 +1,000
1 + 0,600 +0,687 2,375 +1,000
1 + 0,600 +0,812 2,375 +1,000

Basel, Genf, Zurieh 34y2 %.

Weehsel- (Geld-) Kurse
In % Uber (+) bzw. unter (Parität

vor dem 25. Sept. In 0/m
Frankr. Engl. Heutschi. NowYork

0,06 -32.12 +0,22 +0.S0
0.04 -33,89 +0,08 +0,31
+0,14 -33,15 +0,12 +0.32
+0,20 -33,15 +0,03 +0,31
+0,31 -32,54 +0,03 +0,29
+ 0,31 -32,40 0,09 +0,17

Offizieller Lombard-Ziusfuss
298. 19. 12. 32.

Internationaler Postgiroverkehr Service International des virements postaux

üebenoeisungsJcurse vom '19. Dezember an Cours de réduction à partir du 19 décembre

Belgien Fr. 72.10; Dänemark Fi-. 89.50; Danzig, Freio Stadt Fr. 101. 60;
Deutschland Fr. 123.90; Frankreich Fr. 20.31; Italien Fr. 26.70; Japan
Fr. 112.; Jugoslawien Fr. 9.13; Luxemburger. 14.42; Marokko Fr. 20.81;
Niederlande Fr. 209.10; Oesterreich Fr. 72. 926;' Polen Fr. 58.50; Schweden
Fr. 94.25; Tschechoslowakei Fr. 15. 46; Tunesien Ft.. 20.81; Ungarn
Fr. 89. 92; Grossbritannien Fr. 17. 30.

Die Anpassung an dio Kursschwankungen bleibt vorbehalten. L'adap-<
tation aux fluctuations des cours demeure réservée.

Annoncen-Regi«:
PUBLICITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.«$U
anzeigen - Annonces - Régie des annonees:

PUBLICITAS
Société Anonyme Suisse de Publicité

MULTIPL.

ADDITION

SU BTR.

DIVISION

PORTABLE

UND

VOLLAUTOMAT

MILLIONÄR

DIREKTE

MULTIPLIKATION

HAND

UND

ELEKTR.

GARDNER

DIE

IDEALE

PULTSALDIER.

UND

BUCHHALT.-

MASCHINE

BARRETT

PREIS¬
WALTHER

WERTE KLEINPULT-

ADDIERMASCHINE

MASCHINE FÜR ALLE

HAND 4

OPERAELEKTR. TIONEN

FOR

«HUSS
UIÌD

ADOITIOnS- U. RECHENMASCHINEN 0.6. ZORICH, LifflfflÄai 34

Uie

Basel
hat in ihrer Generalversammlung vom 15. November 1932 die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen und Herrn Peter Albert Bischoff, St AlbangTaben 5,
Basel, zum Liquidator ernannt mit dem Recht der Einzelunterschrift.
Gemäss Art 665 und 667 0. R. werden die Gläubiger der Gesellschaft hiemit
aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 31. Januar 1933 beim Liquidator
anzumelden. (10764 Q) 3224 i

UNION PRIVEE 'S.A. in Liq.
Der Liquidator:
P. A. Bischoff.

Montana" ra- & Hansels- A. 6., Maros

Die Generalversammlung der Aktionäre der «Montanas Trust- & Handels-
A. G., Glarus, vom 14. Dezember 1932 hat die Liquidation der Gesellschaft
beschlossen.

Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ibre Ansprüche am Domizil
der Gesellschaft in Glarus anzumeldcu.

Glarus, den 15. Dezember 1932.

3287 Der Verwaltungsrat.

lÉilHleTiwtpttit Hills frinì 1.1, lin Basel

Den Inhabern von 6'A % Obligationen unserer Gesellschaft wird hiermit
zur Kenntnis gebracht, dass der am 1. Januar 1933 fällige Coupon mit
Fr. 32. 50 an folgenden Orten eingelöst wird:

in Basel: bei der Gesellschaftskasse, sowio bei der Schweizerischen Dis¬
kontbank;

in Genf: bei der Banque d'Eseompte Suisse;
in Vevey: bei der Banque d'Eseompte Suisse;
in Zürich: bei der Schweizerischen Diskontbank, sowie bei der Eidge¬

nössischen Bank A. G.;
in Lugano, Bellinzona, Loearno und Chiasso bei der Banca della Sviz¬

zera Italiana; (10844 Q) 3296 i
in Lugano, Bellinzona und Locamo bei der Banca Popolare di Lugano.
Basel, don 12. Dezember 1932. Der Verwaltnngsrat.

Ol

Von unseren 6% Obligationen aus den Emissionen 1922, 1924 und 1927 gelangen
gemäss Art. 9 unserer Statuten nachfolgende Titel à Fr. 200 ab heute zu pari mit
Zinsvergütung bis Ende Dezember 1932 zur Rückzahlung:

BiMdhi an è Akiionärs zn k ausserordenflicheD GgnefelversammluDg

vom 30. Dezember 1932, naehmittags 3 Uhr
im Bnrean der GeseUsehaft

TRAKTANDEN
1. Reduktion des Aktienkapitals.
2. Statutenänderung.
3. Diverses.

Zürich, den 17. Dezember 1932.

(11175 Z) 3305 i

Der Verwaltnngsrat.

Messieurs les aetionnaires sont informés que le coupon dividende n° 38
est payable dès le 15 décembre par fr. 25. ij'A (sous déduction du timbre
fédéral) auprès des établissements de banque ci-dessous:
Banque Cantonale Vaudoise àLausanne; Crédit du Léman à Vevey; Messieurs
Armand d'Ernst & Cie., banquiers,- à Berne, et au bureau de la Tannerio
(Villa Antonia). (63608 V) 3289 i

Vevey, le 15 décembre 1932. Le conseil d'administration.

Einwohnergemeinde-Anleihen zu 4 % per Fr. 300,000 vom Jahr 1909.

Ziehung vom 15. Dezember 1932 (Fr. 1000).

Nrn. 8, 31, 76, 78, 87, 88, 92, 109, 110, 134, 137, 149, 172, 178, 199, 231,
249 und 292.

Dio ausgelosten Obligationen werden ab 81. Dezember 1932 dureh die
Volksbank Reinach, sowie die Schweiz. Nationalbank und deren Zweiganstalten
gegen Rückgabe der betreffenden Obligationen ausbezahlt

Das Protokoll der Ziehung liegt Interessenten auf der Gemeindekanzlei
Remach zur Einsicht auf. (OF 3721 R) 3298°i

Reinach, den 15. Dezember 1932.

Der Gemeinderat.

Nr. 2748 2749 2750 2751 2752 2753 2754 2755 2756 2757
¦¦2758 2759 2760 2761 2762 2763 2764 2765 2766 2767
2768 2769 2770 2771 2772 2773 2774 .2775 2776 2777
2778 2779 2780 2781 2782 2783 2784 2785 2786 2787
2788 2789 2790 2791 2792 2793 2794 2795 2796 2797
2798 2799 2800 2801 2802 2803 2804 2805 2806 2807
2808 2809 2810 2811 2812 2813 '2814 2815 2816 2817
2818 2819 2820 2821 2822 2823 2824 2825 2826 2827
2828 2829 2830 2831 2832 2833 : 2834 2835 2836 2837
2838 2839 2840 2841 2842 2843 2844 2845 2846 2847
2848 2849 2850 2851 2852 2853 2854 2855 2856 2857
2858 2860 2862 2863 2864 2865 .2866. 2867 2868 2869
2870 2871 2872 2873 2874 2875 2876 2877 2878 2879
2880 2881 2882 2883 2884 2885 2886 2887 2888 2889
2890 2891 2892 2893 2894 2895 2896 2897 2898 2899
2900 2901 2902 2903 2904 ¦ 2905 2906 2907 2908 ' 2909
2910 2911 2912 2913 2914 2915 2916 2917 2918 2919
2920 2921 2922 2923 2926 2927 2928. 2929 2930 2931
2932 2933 2934 2935 2936 2937 2938 2939 2940 2941
2942 2943 2944 2945 2946 2947 2948 2949 2950 2951
2952 2953 2954 2955 2956 2957 2958 2959 2960 2961
2962 2963 2964 2965 2966 2967 2968 2969 2970 2971
2972 2973 2974 2975 2976 2977 2978 2979, 2980 2981
2982 2983 2984 2985 2986 2987 2988 2989 2990 2991
2992 2993 2994 2995 2996 2997 2998 2999 3000 3003
3004 3005 3006 3007 3008 3009 3010 3011 3012 3013
3014 3015 3016 3017 3018 3019 3020 3021 3022 3023
3024 3027 3028 3029 ¦3030 3031 3032 3033 3034 3035
3036 3037 3038 3039 3040 3041 ¦ 3042 3043 3044 3045
3046 3047 3048 3049 3050 3051 3052 '3053 3054 3055
3056 3059 3060 3061 3062 3063 3064 3065 3066 3067
3068 3069 3070 3071 3072 3073 3074 3075 3076 3077
3078 3079 3080 3081 3082 3083 3084 3085 3086 3087
3088 3089 3090 3091 3092 3093 3094 3095 3096 3097
3098 3099 3100 3101 3102 3103 3104 3105 3106 3107
3108 3109 3110 3111 3112 3113 3114 3115 3116 3117
3118 3119 3120 3121 3122 3123 3124 3125 3126 3127
3128 3129 3130 3131 3132 3133 3134 3135 3136 3137
3138 3139 3140 3141 3142 3143 3144 3145 3146 3147
3148 3149 3150 3151 3152 3153 3154 3155 3156 3157
3158 3159 3160 3161 3162 3163 3164 3165 3166 3167
3168 3169 3170 '3171 3172 3173 3174 3175 3176 3177
3178 3179 3180 3181 3182 3183 3184 3185 3186 3187
3188 3189 3190 3191 3192 3193 3194 3195 3196 3197
3198 3199 3200 3201 3202 3203 3204 3205 3206 3207
3208 3209 3210 3211 3212 3213 3214 3215 3216 3217
3218 3219 3220 3221 3222 3223 3224 3225 3226 3227
3228 3229 3230 3231 3232 3233 3234 3235 3236 3237

¦ 3238 3239 3240 3241 3242 3243 3244 3245 3246 3247
3248 3249 3250 3251 3252 3253 3254 3255 325G 3257
3258 3259 3260 3261 3262 3263 ¦ 3264 3265 3266 3267
3268 3269 3270 3271 3272 3273 3274 3275 3276 3277
3278 3279 3280 3281 3282 3283 3284 3285 3286 3287
3288 3289 3290 3291 3292 3293 3294 3295 3296 3297
3298 3299 3300 3301 3302 3303 3304 3305 3306 3307

Die Einlösung der Obligationen erfolgt ausschliesslich durch unser Bureau ln Glarus.
Mit dem 31. Dezember 1932 hört die Verzinsung dieser Titel auf. 3295

Glarus, den 15. Dezember 1932.

Der Verwallungsrat.
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Berninabahn
Die Verwaltung der Berninabahn sieht sich veranlasst, den

Inhabern von Obligationen ihrer 5 % Anleihe I. Hypothek von
Fr. 4,000,009 mitzuteilen, dass sie sich inîolge des grossen
Verkehrsrückganges und der damit verbundenen Einnahmeausìàlle
ausserstande sieht, den am 31. Dezember d. J. ïallig -werdenden
Goupon einzulösen.

Zurzeit sind Verbandlungen mit dem Kanton Graubünden
im Gange, um eine finanzielle Reorganisation der Gesellschaît
durchzuführen.

Zur Herbeiführung eines neuen Abkommens mit den
Gläubigern über die Einlösung der verfallenen Goupons, die zukünftige

Verzinsung und die Erneuerung der Anleihen werden die
erforderlichen Schritte beim Schweizerischen Bundesgerieht
eingeleitet werden. (Ot1' 6697 A) 3307

Poschiavo, den 15. September 1932.

Der Verwaltumgsrat der Berrainabahn.

J im<mm

A.-6. :: LÖWENSTR. 19 :: ZÜRICH
94- 1 Vertreter m Basel, Bern unfl Genf

Ueber den Nachlass des am 12. November 1932 in Duvin
verstorbenen Derungs Peler JiiltoH von Dnvln wird
hiemit der amtliche Rechnungsruf erlassen. Es werden
daher Gläubiger und Schuldner des Verstorbenen, mit
Einschluss allfälliger Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert, ihre
Ansprüche bezw. Verbindlichkeiten innert 6 \Yochcn ab
heute dem bestellten Rccbuungscmpfängcr, Herrn altKreis-
präsident Hob. Gnrtmnnn in Küstrls, schriftlich und belegt
einzureichen unter Androhung der gesetzlichen Folgen im
Unterlassungsfälle. (12086 Ch) 8288

Iflcls, den 18. Dezember 1932.

Kreisamt Lungnez: J. OnjlnfT.

Zu kaufen gesucht

filni-Hi
Flachdruck-Maschine
Typcn-Flacbdruckcr

Offerten an Postfach 4-510,
Basel 6. (589S3 Q) 3297

Jeden
gestanzten, gepressten,
geprägten, gravierten,

vernickelten, lackierten

Schilder,
Marken, Abzeichen,
Kapseln, Schnallen,

ßureauartikel Tat

Spezial-Numerateure

A vendre ou ä céder

II
du brevet suisse N» 136019,

Aiguilles pour métiers à
tricoter etàstopper, oupour
machines analogues." 3204

Adresser offres: Case
Postale 114, Vevey.

Couverts, Registraturartikel,

Geschäftspapier
ein Extrabuch, Tinte

Verlangen Sie Offerte.

fi. Koüßrunner & Co.

Marktgasse 14, Bern.

Commerce de Gros, bien
introduit, cherche commanditaire

non : actif ou actif,
av. apport de Fr. 50 on
'60,000. Placement sûr.

Adresser offres sous chiffre
V IÏ63» X Publicitas.
<ì enére. (12632 X) 3292

£rs/e Referenzen
rsfj Großbanken,
Groß/nt/usfr/effen,
S/joVfstfy.H'erÂen,
fers/cô.-ûes. usw.

ïlektrafeJii?. ópeziaf-ó/parafe
ßreissdiersfrSZ. Base/

2691

in Fässern von 60 Liter ab, franko verzoUt

jeder Sehweizcr Station Fr. 1. 10 pro Liter.

H. M. Hirseh Söhne,
Friedberger Landstrassc 23, Frankfurt Main.

Biadasi

Der neue Voreteckautomat RAPID"
hat den ganz besondercu Vorzug,
dass er mühelos auf- oder abmontiert
werden kann. Aus einer reinen
Korcesponfonzmaschine wird im Nu
eine leistungsfähigste Buchungsmaschine,

und umgekehrt. Das macht die

Continental - Schreibmaschine
mit Vorsteckantomat RAPID"
so hervorragend geeignet für
Betriebe, die sieh keine eigene
Buchungsmaschine leisten mögen.

Verlangen Sie Prospekt CR 37

JFPMfeF

Filialen in Basel und Schaffhausen 18-16

Kauft beim 2l6lKRtB

Ein Geschenk soll nicht nurGabe sein,
die eine Pflicht erfüllt, es soll die
Sorgfalt der Wahl erkennen lassen.
Kenner kaufen Qualitats-Zigarren,
Zigaretten, Tabake, Zigaretten-
Spitzen und Feuerzeuge immer
bei DORR. Die Geschmacke sind zwar
verschieden, aber auf DORR'sSpezial-
zigarren können Sie sich verlassen.

ß. DÜRR Si ©., ZUR TRÜLLE
BAHNHOFSTR. 69 ZÜRICH BAHNHOFPL. 6

Wir künden hiermit alle von uns
ausgegebenen, bis und mit dem 30. Juni 1933
kündbar werdenden über 3 3/4 %
verzinslichen

gas§aih§ifit
auî die vertragliche Frist von sechs
Monaten. Mit dem Verfalllage hört die
Verzinsung auï. 3304

Den Gläubigern gekündeter Kassascheine
offerieren wir die Koaversion zu dem am
Verfalltage geltenden Zinssatz.

Gegenwärtig und bis au! weiteres
vergüten wir îolgende Zinssätze: liassascheine
3% % (3 oder 4 Jahre îest). Sparhelte 3%%
nello ohne Rücksicht auï den Guthabeu-
betrag). Depothelte und lauîende
Rechnungen : 3 bis 38/4% Je nach Art der Anlage.

Thun, im Dezember 1932.

©ie Verwaltung.

Dio ausserordentliche Generalversammlung der Hofwiese A. G. Höngg-
Zürich hat am 7. November 1932 die Liquidation der Gesellschaft beschlossen
und den Unterzeichneten zum Liquidator mit rechtsverbindlicher Einzelunterschrift

ernannt Gestützt auf diesen Beschluss werden allfällige Gläubiger
hiermit gemäss Art. 665 O. R, aufgefordert, ihre Ansprüche beim Unterzeichneten

bis 31. Dezember 1933 anzumelden. (10627 Z) 2932 i
Zürich, den 15. November 1932.

Dir. B. R. Iseli, Löwenstrasse 69, Züricb. 1.

und BeteiSigungs-
angebote
haben im

Schweizerischen
Handelsamtsblatt

besten Erfolg
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Wer nicht liest, lebt nicht

Mehr Bücher lesen?
Soll der Kaufmann berufliehe Faehwerke lesen? Unbedingt ja 1 Aber.

er hat keine Zeit dazu. Vielleicht gehört er sogar zu den Leuten, die auf diese
Frage eine billige Antwort parat haben: «Lesen und studieren, heisst Zéit
verlieren 1 » Er kommt also nieht dazu, eine Faehsehrift oder ein Bueh zu
lesen Wie sehade. Denn Zeit und Geld (es braueht ja nieht viel), die man für
seine Weiterbildung ausgibt, tragen Früehte. Ungezählt siud die Männer, die
der Lektüre ihren beruflichen Aufstieg verdanken. Wissen Sie, dass der
verstorbene grosse Erfinder Thomas Edison regelmässig 52 Fadizeitseliriften
las? Niemand wird deshalb auf den Gedanken verfallen, ihn einen Büeher-
wurm zu heissen. Und wenn Mussolini in seinem Arbeitsprogramm pro Tag
die Lektüre wenigstens einer Sehrift vorsieht, so bleibt er deshalb nieht minder

ein Mann der Tat. Aber die Lektüre regt ihn an, wie Henry Ford seine
erste Idee zum Automobilbau aueh einer teehnisehen Fachzeitschrift
verdankte.

Finden Sie nieht aueh, dass in einer Zeit so umwälzender Wandlungen
im wirtschaftlichen Leben und im Gesehäf tsleben, der Kaufmann allen Grund
hat, sieh ständig umzusehen, nieht zu rasten, um nicht zu rosten. Oder hat
der kaufmännnisehe Angestellte vielleicht mit abgesehlossener Lehrlingsprüfung

für sein ganzes Leben den Sehlüssel aller Berufsgeheimnisse im Saek?
« Die Praxis tut's aueh », meint da der Büeherfeind. Wie aber, wenn diese

Praxis nur einen kleinen, ja winzig ldeinen Sektor der grössern Zusammenhänge

unseres beruflichen Wirkungskreises darstellt. Je enger dieser Sektor
ist, je rationalisierter der Betrieb, in den wir eingespannt sind, je kleiner unser
Ueberbliek und damit unser beruflieher Horizont. um so unersetzlicher, uni
so wertvoller, um so willkommener sollte da das gute Faehbueh seinl Und
um so begieriger, um so interessierter müssten sieh in hellen Seharen jung und
alt zum nützliehen Fachberater, dem guten, kaufmännisehen Bueh,
herandrängen.

Ausnahmen vorbehalten man spürt nieht viel von diesem Andrang.
Zu spät dann aber geben stellenlos gewordene Kaufleute freimütig zu, dass sie
in guten Zeiten für ihre berufliehe Weiterbildung zu wenig getan haben. Die
Gelegenheiten sind versäumt, Anschlüsse verpasst. Zu spät heisst in 'solehen
Fällen: unwiederbringlich 1

Verlangen
Sie den

Prospekt
über unsern

Patent

Triptyque
Bücherschrank

Baumgartner & Co.
MOBELWERKSTÀTTEN
MATTENHOFSTRASSE 42

llcelilsbueli «1er Schweiz

Herausgegeben mit erläuternden Anmerkungen und Verweisungen von a.
Oberrichter Dr. G. Schneider in Aarau. Dritte Auflage. Zwei Leinenbände. 1GG5 Seiten.
Preis Fr. 28. Polygraphischer Verlag A.-G. Zürich.

Knapp 5 Jahre nach Erscheinen der zweiten Auflage liegt bereits eine revidierte
und erweiterte dritte Auflage vor. Dies ist zweifellos der beste Beweis dafür, dass das
«Rechtsbuch der Schweiz » von Dr. Schneider sich nicht nur in Juristen- und Beamtenkreisen,

sondern vor allem auch in der Geschäftswelt gut eingeführt hat. Das «Rechts-
buch der Schweiz » enthält die gebräuchlichsten Gesetze, Verordnungen, Réglemente,'
Konkordate und internationalen Uebercinküiifte in ihrer heute geltenden Fassung. Es
kommentiert die wichtigsten Erlasse durch erläuternde uiid verweisende Anmerkungen ;
so führt es z. B. zu jedem einzelnen Artikel des Zivilgesetjbuches alle von 1912 bis
1. August 1931 publizierten bundesgerichtlichen Urteile anf. Ein sehr ausführliches
alphabetisches Sachregister ermöglicht ein rasches Auffinden jeder gewünschten Materie.

Dic dritte Auflage ist dürch eine Reihe in den Jahren 1927 1931 erlassenen Gesetze
erweitert worden; wir erwähnen hier nur das Gesetz über die Handelsreisenden, das
Gesetz betr. die Verwaltungs- und Diszipllnarrechtspflege, das Spielbankengesetz, das
Expropriatiohsgcsetz, das Gesetz zum Schutz öffentlicher Wappen usw. usw. Auch die
neue Ausgabe ist wiederum ganz auf die Bedürfnisse der Praxis abgestellt. Trotzdem das
Werk stark erweitert und sehr gut ausgestattet worden ist, konnte der bisherige Preis
von Fr. 28. beibehalten werden. So wird auch diese Auflage in weitesten Kreisen, die
sich irgendwie mit dem eidg. Recht zu befassen liaben, wieder sehr begrüsst werden.

Schweizer Börscn-IInndbueli fiir 1932

Ein Jahrbuch für Banken und Kapitalisten. XXIV + 554 Seiten Lexikonfonnat.
Erschienen im Montana-Verlag, A.-G., Horw /Luzern. Preis in Leinen geb. Fr. 28.

Das Werk hat sich nach dem Vorwort die Aufgabe gestellt, das ganze Informations-
material über die an den Börsen von Basel, Genf und Zürich gehandelten Obligationen
und Aktien, gleichviel ob schweizerischer oder ausländischer Herkunft, in sachkundiger
Bearbeitung zusammenzutragen. Diese Aufgabe haben Verlag und Herausgeber restlos
gelöst, denn Stichproben zeigen, dass das Schweizer Börsen-Handbuch für alle an den
drei Schweizer Hauptbörsen notierten Werte alle Angaben enthält, die der AnlageT
suchende für seine Dispositionen, Banken, Bankiers und Notariate für ihre
Auskünfte an die Kundschaft und zur eigenen Information benötigen. Dabei beschränkt das
Werk sich durchaus nicht auf die Beibringung lückenlosen Zahlenmaterials, es schildert
vielmehr bei allen wichtigeren Firmen die ganze Entwicklung, möglichst von Anfang an,
besonders aber dic der letzten Jahre. Hat eine Firma eine Sanierung erfahren, so werden
die Gründe dafür angegeben; auch sonst wird bei angespannten Bilanzen oder Verlust-
abschlüsscn stets nach der Ursache gesucht. Die vielen, rückschauenden Angaben, die
sich in diesen Abschnitten finden, erscheinen uns besonders wertvoll, denn wenn man sich
für einen Titel interessiert, ist es stets nötig, sich über seine »Vergangenheit » zu inforr
mieren, die sehr oft mithilft, Schlüsse auf die Gegenwart und die Zukunft zu ziehen.
Dank diesem reichen Inhalt ist das Werk nicht nur ein willkommenes Nachschlagebuch
für den schweizerischen Kapitalmarkt, es gibt- zugleich auch einen höchst lehrreichen
Einblick in dic Finanzwirtschaf t der Schweiz überhaupt. Dass das Werk schon zum
zweitenmal erscheint und weiterhin .jedes Jahr neu aufgelegt wird (die nächste Ausgabe
erscheint voraussichtlich Ende Mai 1933), sei besonders erwähnt. Für ein Börsenhandbuch
ist ein derartiges periodisches Erscheinen ja unbedingt nötig, um die neuen Tatsachen
und Ziffern stets nachzutragen.

Im einzelnen verzeichnet das Werk für -die Mehrzahl der darin behandelten 250
Aktiengesellschaften die genaue Firma, den Börscnnainen, die Sitze etwaiger. Filialen,

Im Januar erscheinen:

Nur Fr. 25. wenn Sie sofort subskribieren,
nach Erscheinen erhöht sich der Preis auf Fr. 30.

Ein wertvoller Ratgeber für Geschäftsleute und Private
mit den neuesten Kontrollamtlichen Eintragungen.

Die 4 Hauptteile enthalten:
1. Alphabetisches Einwohner- und Firmenverzeiehnis.
2. Branchenverzeichnis, alphabetisch nach Berufen.
3. Verzeichnis der Strassen, Häuser und ihre Bewohner.
4. Verzeichnis der Behörden, Verwaltungen, Vereine ete.

Für die Propaganda des Schweizer Kaufmanns
unentbehrlich.

Bundcsficsclz über den

Textausgabe mit Kommentar von ' Rechtsanwalt
W. Badertseher, Rechtseonsulent der Sektion Zürich
des A. C. S.

Dieses neue Bundesgesetz, welehes am i. Januar 1933 in
Kraft tritt, bringt grundlegende Änderungen im gesamten
Strassenverkehr, sowie zahlreiche Neuerungen über
Haftpflichtverhältnisse, Versieherungswesor, Signalordnung

etc.

Das Buch ist speziell für den praktische» ffiebrauch
bearbeitet und seine genaue Kenntnis ist für den
Rechtsanwalt, Automobilexperten oder Polizeibeamten ebenso
unerlässlich wie für den Automobilisten, Motorradfahrer,
Radfahrer und alle andern Strassenbenützer.

Preis in Leinen gebunden Fr. 5..

Zu beziehen dureh jede Bueji handlung.
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den Geschäftszweck, die Namen der Verwaltungsrate und Direktoren, das Geschäftsjahr,

den Termin der G. V., das Aktienkapital, dessen Entwicklung und Einteilung, die

Anleihen, die. Bestimmungen betr. Gewinnverteilung und Stimmrecht, die Entwicklung
seit der 'Gründling, die Bilanzen mehrerer Jahre, die Aktienkurse und Dividenden für
1914 und seit 1924. Die Zahlstellen sind ebenfalls angegeben, auch bei den 372
Obligationenanleiben, die das "Werk neben den oben erwähnten Aktientitcln mit allen praktisch
wichtigen Angaben verzeichnet. Man darf unter diesen Umständen ruhig sagen, dass

kein anderes Werk eine solche Fülle sachlicher Informationen über den schweizerischen
Kapitalmarkt gibt. Der Privatkapitalist, der dazu greift, wird jedenfalls gut beraten
sein.

Bus Lexikon filr sehweizerisehes Stcucrrccht

von Chr. W. Robert & P. M. Ehrensberger ist ein Handwörterbuch der schweizerischen
Rechtsprechungen in Steuersachen und gestattet, dank der alphabetischen Ordnung des

Stoffes, eine rasche und zuverlässige Orientierung über dcù Stand der Judikatur.
Die Rechtsprechung, dic dem Lexikon zugrunde liegt, betrifft die Einkomm'ens-

und Erwerbssteuern, die Vermögens- ünd Grundsteuern, dic Wertzuwachs-, Kapital-
und Spckulalionsgewinnstenern,"die Erbschafts- und Schenkuhgssteuern, die Hand-
änderungsstcuem, die Automobillaxcn usw. usw. und basiert auf mehr als G000
Entscheiden des geltenden Rechts der letzten zwei Jahrzehnte des Schweiz. Bundesgerichtes,
der verschiedenen kantonalen Gerichte, Rekurs- und Bcschwcrdcinstanzen und umfasst
sowohl das interne Stcuerrecht als auch dic interkommunalcn, interkantonalen und
internationalen Steucrkonfliktc.

Die von den verschiedenen Rech tsmittelinstanzen beurteilten grundsätzlichen Fragen
sind in derjenigen Sprache wiedergegeben, in 'welcher der entsprechende Entscheid
gefällt wurde, d. h. entweder in deutsch, französisch oder italienisch. Jede dieser
grundsätzlichen Fragen wurde unter dein entsprechenden Merkwort klassiert, alphabetisch
eingereiht und, wo notwendig, mit einer kurzen Begleitnote versehen. Verweisungen
bringen verw"«dlc und kausale Begriffe miteinander in Zusammenhang.

Dieses Klassicrungssystem gestattet in kürzester Zeit festzustellen, wie diese oder
jene Rcchtsmillclinstanz die gesuchte Frage beurteilt bat, unter wörtlicher Wiedergabe

der massgebenden Urteilsbegründung, des Datums und der Streitparteien sowie
aller interessierender Verweisungen.

Das Schweizerische ZiviI(jesclzbuoh
Eine systematische Darstellung mit Berücksichtigung der Rechtssprechung des

Schweizerischen Bundesgerichts von Dr. P.'Tüor, Professor an der Universität Bern.
Zweite vollständig umgearbeitete Auflage des Buches «Das neue Recht». Polygraphischer

Verlag A.-G., Zürich. In Leinwand geb. Fr. 28. in Halbledcr geb. Fr. 36.
Diese neue Auflage umfasst das gesamte Recht des Z. G. B. und berücksichtigt die

seil dem Inkrafttreten des Gesetzes bis heute ergangene bundesgerichtliche
Rechtsprechung. Die flicsscndc, leicht verständliche und doch wissenschaftlich einwandfreie
Darstellung, die bereits die erste Auflage auszeichnete, isl auch in der vorliegenden Auflage

beibehalten worden. So isl das gut ausgestattete und solid gebundene Werk vor allem
auch 'den kaufmännisch Tätigen' ein leicht fasslicher, zuverlässiger Führer durch das
wichtigste schweizerische Gcsctzcswcrk.

Schweiz. Zeitschrift für Betriebswirtschaft und Arbcilsgcslallung.
Herausgegeben von Prof. Dr. H. Töndury, Univ. Bern. Verlag Steiger, Moserstrasse 31,
Bern. Abonnementspreis halbjährlich Fr. 6.50.

Die unter der Leitung des Berner Ordinarius für Betriebswirtschaftslehre stehende
Schweiz. Zeitsehrifl für Betriebswirtschaf ls- und Arbcitsgcstaltung, früher Schweiz.
Zcilschrifl für Volkswirtschaft und Sozialpolitik steht heute im 38. Jahrgang und darf
ihres vielseitigen und stets anregenden Inhaltes wegen auch dem Praktiker lebhaft
empfohlen werden. Sie veröffentlicht Original bei träge aus allen Gebieten der theoretischen
und angewandten Wirtschaftswissenschaften, insbesondere aus dem Gebiete der
Betriebswirtschaft und des Rechnungswesens. -Aus der reichen Fülle der in den letzten Heften
erschienenen Artjkcl erwähnen wir dic folgenden: Prof. Töndury, Geld und Krise;
Ing. Görrcs, Kapitalbedarf und Mitarbeiter als wichtigste Organisationsobjekte ; Dr. Stroh-
mayer, Standardziffern im Bankbetrieb; Dr. Lifschitz, Der russ. Fünfjahresplan; Dr.
Freudiger, Die Mietpreisfrage in der Schweiz; Dr. Osk. Klug, Dic Wandlungen der
Wirtschaft im kapitalistischen Zeitalter; Insp. Lehmann, Leistungs- und Preispolitik der
Schweiz. Tclcphonvcrwaltung; :Dr. Eichholzer, Aus der Ordnung des industriellen
Arbeitsverhältnisses; W; Brupbacher, Konzernbilanzen ; 'Moyterheim, ' Die" ' Selbstkosten-

bllänz; Löw, Das Stabd-Cost System in Sowietrussland. Die' Zeitschrift verfügt über
einen grossen Stab von Mitarbeitern, nicht nur in der Schweiz, sondern aueh im
Ausland, und vermag daher stets Neues und Interessantes zu bieten. Sie erscheint 14-täglicb
in Heften von 32 Seiten.

Volkswirtschaft, Arbeitsrecht uud Sozialversicherung der Schweiz
Die beiden Bände bilden ein vorzügliches Nachschlagewerk für jeden, der sich mit

Fragen der Volkswirtschaft zu beschäftigen hat; sie sind aber auch ein ausgezeichnetes
Lehr- und Lesebuch für den staatsbürgerlichen Unterricht, das über die wirtschaftliche
Struktur unseres Landes und die Massnahmen, Auswüchse und unerwünschte Folgen
unseres Wirtschaftslebens zu bekämpfen, vortrefflich Aufschluss gibt.

Der Kontrolle vcrlosharcr Wertpapiere
wird leider nicht überall die nötige Aufmerksamkeit geschenkt. Beweis: die stets
anwachsenden Restantenlisten und die infolge Verjährung unbezahlt geblichenen Coupons.
Die derart verloren gehenden Beträge gehen jährlich in die Hunderttausende, sie können
der Allgemeinheit leicht gerettet werden, wenn sich der Besitzer die kleine Mühe der
gelegentlichen Kontrolle nimmt. Für Prämien-Obligationen erscheint Anfangs 1933 ein
spezieller Verlosungskalender. Er enthält ausser einem Kalcndarium mit Angabe der
täglich stattfindenden Ziehungen von allen in Serien eingeteilten Anleihen das
Verzeichnis der seit Bestehen gezogenen Serien. Also nicht nur dic sogenannten t Restanten »,

d. h. derjenigen Serien, die innerhalb der gesetzlichen Verjährungsfrist noch unbezahlt
geblieben sind. Für jeden Besitzer, der diese Kontrolle gerne persönlich vornimmt,
und diese sind sehr zahlreich, ferner für alle Firmen, Banken, Notare, Vermögensverwalter

etc., welche diese Arbeit berufsmässig besorgen, ist diese Publikation unentbehrlich.
Sie kostet nur Fr. 5. und wird nach Einzahlung auf Postscheck-Konto 1 11/30 der

Effektenbank Bern nach Erscheinen portofrei zugesandt. Genanntes Institut besorgt
gleichzeitig als langjährige Spezialität die zuverlässige Kontrolle aller verlosbaren
Wertpapiere für vergangene und künftige Ziehungen zu massigen Bedingungen bei
absoluter Diskretion. Sie erteilt Interessenten unverbindlich jede gewünschte Auskunft

Die Bücher des Bö Vin Ra
' Bô Yin Râ ist der Dichter, Philosoph und Maler Joseph Schneiderfranken. Freie

Fränkische Weinbauern und kurmainzischc Forstleute waren seine Vorfahren. Seine
Bücher sind weder schriftstellerische Erzeugnisse im üblichen Sinne, noch Früchte der
Gelehrsamkeit oder gar Blüten östlichen Weisheitkultes. Sie sind nicht bloss Mitteilung
von Wahrheiten, sondern begründen selbst in jedem empfangsbereiten Leser seine ihm
eigene Wahrheit. Sie künden nicht nur von Befreiung, sie schaffen Befreiung. Die Bücher
des Bö -Yin Râ geben keine Morallehre. Sic sind die frohe Botschaft für jeden Menschen,
der aus dem Dunklen ins Helle strebt, weil er erkannt hat, dass hinter allem Unglück
dieser Welt die Furcht steht, dass das einzige grosse Hindernis alles Guten die Angst ist;
Es handelt sich demnach hier keineswegs um den Rausch einer Heilslehre für erhebende
Stunden, sondern um die Anweisung zur Erfüllung geistiger Gesetze im Denken und
Handeln des täglichen Lebens, nicht unter dem kategorischen Imperativ der Pflicht,
sondern aus dem Glauben an die Macht des Guten und aus dem Willen zur Freude,

< Rechtskunde für Kaufleute
Grogg, Rennefahrt, Steffen: Rechtskunde für Kaufleute, Verlag von Stämpfli & Cie.,

Bern. Preis gebunden Fr. 8. Dieses schon in sechster Auflage vorliegende Werk hat
eine Verbreitung gefunden, die für seine Beliebtheit und Vortrefflichkeit zeugt. Die
Zusammenarbeit eines Handelslehrers, eines Juristen und eines Bankmannes hat dem
Kaufmann ein Hülfsmittel gegeben, das in seiner juristischen Zuverlässigkeit und prak-
tischen Brauchbarkeit unerreicht ist.

Fsychodynamik der Reklame ein Bueh aus der Praxis
Von Dr. F. M. Feller, Psychodynamik der Reklame. Illustr. in Ganzleinen Fr, 15.j j

A. Francke A.-G. Verlag, Bern.
Der Geschäftsmann, der den Titel Psychodynamik liest, könnte glauben, eine kom- ¦

plizierte wissenschaftliche Theorie vor sich zu haben. Dem ist aber nicht so. Der
Verfasser Dr. F. M. Feiler hat eine reiche Reklamepraxis in verschiedenen Hauptstädten
Europas hinter sich. Der Erfolg hat seinem System vollkommen Recht gegeben: Es

stejlte sich eine ganz verblüffend starke Steigerung der Kaullust des Publikums für gewisse
Artikel ein.

Ünd welches ist nun das ungewöhnliche System Feiler ist ein Schüler Prof. Sigmund
Freuds. Die neuen Erkenntnisse der psychoanalytischen Wissenschaft, die Unser Wissen

F. M. Feller.

Reklami
Illustriert Fr. 15.

Ein neuer, aber praktisch bereits
vollkommen bewährter Weg, durch
Lusterweckung im Unbewussten
des Menschen das Interesse an
einer Ware zu wecken.
Wissenschaftlich fundiert und im Geschäftsleben

erprobt.

Dr. Fritz Marbach,
Prof. der Sozialökonomie an d(er
Universität Bern.

Karfelle, Trusts nn
ozialwirtschaft

Kart. Fr. 7.50, Ganzleinw. Fr. 9.
Ein aktuelles, instruktives
Wirtschaftsbuch unserer Zeit. Orientiert
in übersichtlicher Zusammenfassung

über die Formen moderner
Wirtschaft. '

für ihre Bibliothek besorgen wir Ihnen
rasch und sicher.

A. FRANCKE A.G., BERN
Bubenbergplatz 6 :-: Telephon 21.715

In keinem kaufmännischen Betrieb darf das Buch fehlen

BghÉsË$&fâ(Be fût Kauflevie
Grundziige des schweher ischen Handels- und
Terlcehrsrechts

VOTI M. Gl'Ogg, Handtlslehrer an der Obern Töchterschule BaseU

Dr. jur. II. Itennefahrt, Fürsprecher in Bern.

C. Steffen f, Direktor der Basler Kantonalbank In BaseU

In Leinen gebunden Frets Fr. 8.

Das Werk ist ein durchaus zuverlässiger Ratgeber auf dem Gebiet des
Burdes- und des kantonalen Rechts; es ist so angelegt, dass auch der Laie
leicht Antwort auf die ihn interessierenden Fragen findet. Mehr denn je
muss heute der Kaufmann rechtskundig sein, wenn er Prozesse vermeiden
und sich vor Schaden bewähren will.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung sowie direkt vom Verlag

STAMPFLi & CIE., Halleritrasse 7\% BERN

Schweiz. Zeitschrift Mr Betriebswirtschaft

u. Arbeitsgestaltung (Halbmonatsschrift)

herausgegeben von Dr. H. Töndury, ordenti. Professor an der
Universität Bern, in Verbindung mit
Dr. TH. BROGLE, Professor a. d. Universität Basel; Dr. ing. CARRARD,
Priv.-Doz. a. d. Eidg. Techn. Hochschule Zürich ; Dr. ED. FOLLIET, Professor
a. d. Universität Genf ; Dr. PAULf, Professor a. d. Universität Bern;
Dr. F. SCHEURER, Professor a. d. Universität Neuenbürg ; Dr. K. SENDER,'
Zürich; a. Minister Dr. H. SULZER, Winterthur; Dr. SUTER, Professor a. d.
Univ. Zürich; Dr.TURMANN, Professor a.d. Univ.Frciburg u. a. d. Eidg.Techn'
Hochschule ; Dipl. mg. A.WALTHER, Priv.-Doz. a. d. Eidg. Techn. Hochschule'

Halbjahresabonnement 12 Hefte à je 32 Seiten Fr. 6.50.

Verlag Buchdruckerei Steiger, Bern

Zu ermässigtem Preise ist jetzt zu haben:

Volkswirtschaft, Arbeitsrecht und

Sozialversicherung der Schweiz
Im Auftrage des Schweizerischen Bundesrates
herausgegeben vom Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement.

1769 Seiten. Grossoktav. Gebunden in 2 Bänden
Fr. 7.50. Audi in französischer Sprache zum gleichen
Preise erhältlich.

. Das Werk ist ein äusserst wertvolles Handbuch
für jedermann/ der sich für unsere Wirtsehafts- und
Sozialpolitik interessiert. Es verschafft einen Einblick
in das, was in diesen Gebieten bereits geschehen ist und
dient als Grundlage beim Suchen der Linie, die wir in
Zukunft zur Wohlfahrt des Ganzen wirtsehafts- und
sozialpolitisch verfolgen müssen." Der Bund, Bern.

Verlagsanstalt Benziger & Co. â. G., Einsiedeln, Waldshnt, Köln, Strasburg
Durch alle Buclihandlungen
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Rechtsbuch der Schweiz
Von a. Oberlichter Dr. G. Schneider. 2 Leinenbände, 3. Auflage.
Fr. 28.
Sammlung der wichtigsten eidg. Gesetze und Verordnungen mit
erläuternden Anmerkungen und Verweisungen.

Das

Schweiz. Zivilgesetzbuch
Von Prof. Dr. P. Tuor. 2. Auflage. In Leinwand gebunden
Fr. 28.
Das Werk von Prof. Tuor ist die einzige umfassende systematische
Darstellung des Schweiz. Zivilgesetzbuches. Dieses Standardwerk
sollte in keiner modernen GescSäffsbibliothek fehlen.

Verlangen Sie gratis und franko unsern Verlagskatalog.

Polygraphischer Verlag A.G. Zürich
ZUrehephoï-Somicliquai IO

Zur Ergänzung Ihrer Geschäftsbibliothek
Wichtige Kaufmännische Facnbücner ans dem Verlag des S.O.:

Die Praxis der Buch« nnd ßilanzpr&fung in der
Schweiz.
Von E. Giroud. 233 Seiten. Leinwand Fr. 10.

Leitfaden des schweizerischen Transportwesens.
Von Dr. E. Vadnai. XI, 155 Seiten. Broschiert Fr. 3. 90.

Handbuch des internationalen Frachtverkehrs.
Von Dr. E. Vadnai. 183 Seiten. Broschiert Fr. 6. 50, Leinw. Fr. 8.

Schweizerische Wertpapierbörsen.
Von J. A. Büchi. 211 Seiten. Leinwand Fr. 7. 50.

Kontokorrentlehre.
Von H. Biedermann. VII, 117 Seiten. Halbleinwand Fr. 4.80.
Theorie und Praxis des Bankkontokorrents, erläutert an Beispielen
aus dem In- und Ausland.

Kaufmännische Rechtslehre.
Von Dr. O. Isler. 380 Seiten. Halbleinwand Fr. 7.

Leitfaden für betriebswirtschaftliche Statistik.
Von Dr. Ad. Graf. 116 Seiten. Broschiert Fr. 4.50.

Der Handelsteil der Tageszeitung.
Von Dr. A. H. Schütz. 78 Seiten. Broschiert Fr. 2. 50.

Geschäftskorrespondenz.
Von M. Wohlwend. 108 Seiten. Broschiert Fr. 3.

Kontentheorie und Abschlusstechnik
für Handelsschulen und höhere Buchhaltungskurse, sowie zur
Vorbereitung auf die Diplomprüfung für Buchhalter (Leitfaden der
Buchhaltung 2. Teil). Von H. Biedermann. VII, 186 Seiten. In Leinwand
gebunden Fr. 7.

Banknote und Effekten.
Ihre Funktion und ihr Missbrauch. Von Dr. R. Just. 72 Seiten.
Broschiert Fr. 2. 30.

Die wirtschaftliehe Funktion der Wertpapiere.
Von Dr. R. Just. 72 Seiten. Broschiert Fr. 2.

Reisenden« und Vertreterarbeit.
Von H. G. Stokar, J. Müggler und Ch. Gasser. 68 Seiten. Broschiert
Fr. 3

Der Markenartikel.
Zwei Vorträge, gehalten anlässlich des 7. Kurses für Kaufmännische
Organisation und Absatztechnik. Von Dr. E. Weidmann und Karl
Lauterer. 64 Seiten. Broschiert Fr. 3.

Verlangen Sie bitte unser neues vollständiges Verlagsverzeichnis

Verlag des Schweiz. Kaufmännischen Vereins, Zfirich
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um den Mechanismus der menschlichen Seele so stark bereichert hat, siud die Grund«

lago für Feiler. Iis ist erwiesen, dass für die meisten Handlungen des Menschen die un-
bewussten Seelenkrälte eine ausschlaggebende Rolle spielen. Feiler zeigt nun dem
Geschäfts- und Reklamemann die "Wege, wie iin Unbewussten des Käufers Lust für eine
Ware zu weeken ist, so dass sie ihm sympathisch, erfreulieh, begehrenswert erscheint.
Nieht dureh grobe Anpreisungen, dureh gewisse feine seelische Einwirkungen wird der
beste Erlolg erzielt.

Feiler zeigt so viele Beispiele aus seiner Praxis in grossen Geschäftshäusern, so
viele allgemeine Anregungen, so viele Einblicke lu eine hochkultivierte Reklamewerkstatt,
dass man sein Buch sicherlich als eins der anregendsten aul dem ganzen Gebiete bezeichnen
1arf.

Bunilesgesctz über den Motorfahrzeug- und Fnhrrad-Vcrkehr
Das neue Bundesgesetz über deivMolorfahrzeug- und Fahrrad-Verkehr tritt am 1.

Januar 1933 in Kraft. Iin Orell Fttssll-Verlag in Zürich erscheint nun im Januar eine
vollständige Tcxlausgabe dieses Gesetzes nebst Vollziehungsverordnung mit Kommentaren
verschen von Rechtsanwalt W. Badertscher, Rechtskonsulenten der Sektion Zürich des

A. C. S. Diese Ausgabe ist speziell für den praktischen Gebrauch bearbeitet, so dass sich
jedermann, sei er nun Reclitsanwalt, Automobilexperte, Polizeibeamter, Automobilist,
Motorradfahrer oder Radfahrer, rasch über alle wichtigen Fragen dieses grundlegenden
neuen Gesetzes informieren kann. Ueberdies enthält das Buch die bereits am 17. Oktober
1932 in Kraft getretene neue Signalverordnung mit einer farbigen Tafel, welche alle jetzt
einheitlich in der Seliweiz gültigen Signale zeigt. Dabei hat das Buch ein praktisches
kleines Taschenformat und Ist solide in Ganzleinen gebunden. Die zahlreichen Interessenten

werden diese Ausgabe gewiss gerne benützen.

Das Ailressliiich der Stadl Zürich
(Orell Füssli-Verlag, Zürieh) ist' für die Schweizer Geschäftswelt ein unentbehrliches
Hilfsmittel für ihre Propaganda, aber auch ein wertvolles Nachschlagewerk für Behörden,
Industrie und Gewerbe. Es enthält nicht nur ein alphabetisches Einwohnerverzeichnis,
ein Branchenverzeichnis und ein Häuserverzeichnis mit den Bewohnern, sondern noch
zahlreiche andere wichtige Angaben, wie z. B. alle Aktiengesellschaften, Genossenschalten,
Banken und Vereine, die eidgenössischen, kantonalen, wie auch Bezirks- und städtischen
Behörden, alle Heil- und Pflegeansialten, Bibliotheken, Museen, Bestuhlungspläne der
Theater- und Konzertsäle, einen prächtigen neuen Stadtplan mit Strassenverzeichnis,
uiid vieles andere. Dadurch wird das Adrcssbuch der Stadt Zürich zu einer Fundgrube
des wertvollsten schweizerischen Adressenmaterials, auf welches kein gut geleitetes
Unternehmen verzichten kann.

o 0 mein Heimatland »

21. Jahrgang, 1933, künstlerische und literarische Chronik fürs Schweizervolk. Verlag
Dr. Gustav Grünau, Bern.

Der Jahrgang pro 1933 ist soeben in neuer Aufmachung erschienen. Er präsentiert
sich flott und fein in weissem Umschlag und weissem Papier, in einer klaren einheitlich
durchs Ganze durchgeführten Schrift, die ruhig und vornehm anmutet und eine Augenweide

für den Leser bedeutet.
Die. gewohnte reiche Ausstattung, die Fülle technisch hervorragender Wiedergaben,

die zahlreiche Werke Schweiz. Maler und Bildhauer erstaunlich gut vermitteln, der
verbindende Text namhafter L'teraten, all dies zusammen ist wiederum ein reizvolles
Heimatbuch geworden, das sich als gehaltvolle Festgabe besonderer Art überall, und in jedem
Kreise von selbst empfiehlt.

Wertvolles lehrreiches Material, wechselnd in Bild und Wort, ist in diesem Buch
gesammelt und es darf als ein sicherer Führer und gewissenhafter Berater all des Geschehens
In Schweizer Kunst und Art angesprochen werden.

Wir beglückwünschen dieses Werk, möge es allerorten, wo echter Heimatsinn
gepflegt wird, liehevolle Aufnahme finden.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen zum Preise von Fr. 8. ;

Sehweizerisehe Finanzpresso
Das Bedürfnis der eigenen Ueberwaehung der Werttitelportefeuilles ist in der Krise

in Zunahme begriffen. Die beiden kritisch eingestellten schweizerischen Finanzzeitungen
(Finanzrevue und Bulletin Finaneier Suisse) kommen diesem Bedürfnis weitgehend
entgegen und hahen die früher im schweizerischen Kapitalistenpublikum vertretenen
ausländischen Finanzhlâtter verdrängt. Bestellen Sie sich rechtzeitig heim Verlag in Lausanne
die Nummern mit dem jährlichen Sachregister Sie hahen dann gleiclizeitig auch ein
finanzielles Nachschlagewerk und können sich darüher Rechenschaft ahlegen, wie
reichhaltig der Inhalt der beiden Organe ist. Es muss hemerkt werden, dass weder die Finanzrevue

noch das Bulletin Finaneier Suisse die sogenannten Communiqués der Gesellschaften

abdrucken sämtliehe Artikel beider Blätter sind kritische Originalarheiten der
Redaktionsmitglieder.

Der grosse Brockhans
Der Wissendurst des modernen Menschen ist uugeheuer; nicht minder gewaltig sind

die Anforderungen, die heute an den geistigen Menschen gestellt werden. Da niemand,
auch der Gelehrte nicht, mehr als einen Bruchteil des Wissens der Welt zu beherrschen
vermag, kann eigentlich keiner mehr ohne ein zuverlässiges, schnell und sicher
orientierendes Lexikon auskommen. Unter allen neuzeitlichen Nachschlagewerken gibt es

eines, von dem die s Neue Zürcher Zeitung » sagt, es sei ein Riesenwerk, das nicht genug
bewundert werden könne: Der grosse Brockhaus. Wie die Bienen haben Fachleute aus
der ganzen Welt ungezählte tausende Begriffe zusammengetragen und so das
Nachschlagewerk geschaffen, das auf keine Frage des Alltages die Antwort schuldig hleiht. Im
grossen Brockhaus ist die grösstmögliche menschliche Zuverlässigkeit erreicht; das Werk
Ist in seinem unbeirrbaren Drang nach absoluter Klarheit völlig objektiv; hesonders dart
auch hervorgehoben werden, dass alle mit der Schweiz verbundenen Begriffe denen des

Deutschen Reiehes absolut gleichwertig behandelt sind.- Die Ausstattung der Bände, der
Reichtum an Illustrationen, Plänen ete. ist überwältigend. So ist der Grosse Brockhaus
ein nie versagender Quell, eine Fundgruhe ohnegleichen. Er wird auf gut ein Menschen-
alter seinen vollen Wert behalten. Dass die Buchhandels A.-G. in Zürich, Uraniastrasse 26,
dieses Werk zu so angenehmen Zahlungsbedingungen anbietet, dürfte von vielen begrüsst
werden.

Ein wichtiges Verkehrshandbuch der Schweiz
Herausgegehen mit Genehmigung der Schweiz. Obertelegraphendirektion.- Preis

Fr. 15. Verlag: Breitenrainstrasse 97, Bern.
Von der Tatsache ausgehend, dass die überwiegende Mehrheit der geschäftlichen

Unternehmungen sowie kantonaler und staatlicher Kanzleien und Betriehe an einem
der drei Schweiz. Telephonnctze angeschlossen sind, hat der Verlag des unter dem Namen
Erstes Schweiz. Tclephon-Adress-Buch hekannten Telephon-Zentralregisters sein schon
über 20 Jahre bestehendes Werk zu einem ungemein praktischen Verkehrshandbuch
ausgebaut. Es stellt fürderhin nicht nur eiue Konzentrierung der einzelnen
Ortsverzeichnisse der Telephonbesitzer in ein einziges alphabetisches Register dar, sondern
auch ein Ortslexikon der Schweiz. Bei allen Ortschaften mit Telephonstationen, deren
cs nicht weniger als 8600 in der Schweiz gibt, ist nämlich nun angegehen, zu welchem
Kanton und zu welcher Gemeinde sie gehören, wie viele Einwohner letztere hesitzt und :

wie hoch sie über Meer liegen. Daneben wird auch das zuständige Postbureau genannt
und, was wir für besonders nützlich halten, die Bahnstation. Bekommt man dadurch
schon eine ungefähre Vorstellung von der geographischen Lage einer Ortschaft jso hilft
eine jedem Buch beigegebene grosse Eisenbahnkarlc der Schweiz, in allen Fäl cu J>"£h,
wo, wie z. B. bei Aufstellung von Reisendenprogrammen und hei Güterversendungen,
eine präzise Orientierung nötig ist. Zur leiehteren Auffindung der Ortschaften auf der
Karte hat der Verlag die Mühe nieht gescheut, letztere in Felder einzuteilen und deren
Nummer bei jeder der 8600 Ortschaften im Buch anzugeben.

Dass eine Adresscnsammlung, in der die genaue Firmenbezeichnung, die Berufs-
und Doinizilangabe von mehr als 300000 Telephon besitzern der Schweiz enthalten sind,
auch hohen geschäftlichen Wert besitzt, liegt auf der Hand. Der Produzent wie der
Geschäftsreisende finden darin wichtige Adressen für die Absatzerweiterung, der Detaillist
für den Einkauf, der Aussendicnst für Unterkunftsstätten und Verkelirsuntcrnehniungen
usw., bilden doeh diese Adresseu in ihrer Gesamtheit einen Querschnitt der Schweiz.'
Volkswirtschaft,' ihrer Produktionskraft- und Art, sowohl als ihres ausgedehnten Ver-
triebsgeschäftes nnd Verkehrswesens.

Bei alle dem ist die sinnreiche Art nicht zu vergessen, naeh der in diesem Buch die
Telephonnuinmer irgendeines Abonnenten in Irgendeiner Ortschaft der Schweiz mit einem
Griff, mit einem Blick, sozusagen lm Handumdrehen, gefunden werden kann: Zunächst
sind die grossen Stadtverzeichnisse hesonders untergebracht und dort durch Abteilungskartons,

auf denen Stadtpläne mit Strassenverzeiehnissen untergebracht sind, von
einander abgetrennt, es kann also nicht nur ohne den sonst kaum zu vermeidenden Aerger
Sn ihnen nachgeschlagen werden, sondern sie stören auch nicht beim schnellen
Nachschlagen im eigentlichen Ortschaftenleil. Seitliches Klappenregister und überslehtllehe
graphische Anordnung tragen ebenfalls zum angenehmen und raschen Arbeiten in diesem
Teil bei. *

DIE NEUEN
BÜCHER DES

Der Weg meiner Schüler
In Leinen gebunden Fr. 7.50.
Olio Maag schreibt In der Nationalzeitung" : .Hier öffnet sich der Weg zu
einer zentralen Lebensgewissheit und Selbstbejahung. die weder Todes-
noch Lebensangst mehr kennt. "

Aus meiner MalerWerkstatt
In Leinen gebunden Fr. 5.
Aus dem Inhalt : Warum ich malen lernen musste. Heine geistlichen Bilder.
Mein Jcsusbild. Beru! und Berufung.
Znm ersten Male gibt hier B0 Yin Râ von seinem eigenen Alltag, seinem
Werdegang als Maler und seinem kunstgestaitenden Schäften Bericht. Als
Zeugnis des Menschen, wie als Ktlnstlerbekenntnis ein ausserordentliches Buch.

Das Buch der Königlichen Kunst
In Leinen gebunden Fr. 7.50.
Eines der Hauptwerke des B<3 Yin Râ In endgültiger Gestaltung. Ein
geheimnisvolles Buch voll dichterischer Schönheit, eine unerschöpfliche Quelle
seelischer Erkenntnisse. Kein Buch für alle, sondern nur für die Keifen und
Hellhörigen, iür die vor Ihrem eigenen Menschentum Ehriilrchtigen.
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Das führende Lexikon unserer Zeit ist der

in 20 Bänden, neu von A bis Z

13 Bände sind bereits erschienen; die weiteren folgen in Abständen von 4 Monaten
Dieses grösste volkstümliche Nachschlagewerk der Gegenwart ^enthält mehr als 200,000 Stichwörter, etwa 16,000 Textabbildungen, 1500
Tafelseiten, und Einzelbilder, 210 meist doppelseitige bunte KarteV^nd Stadtpläne.
Der grosse Brockhaus ist das unabhängige, volkstümliche "Nachschlagewerk für alle Deutschsprechenden. Es ist ein unerschöpflicher
Quell für Unterhaltung und Belehrung, ein Wunder an Vielseitigkeit und Genauigkeit, ein Wegweiser durch alle Lebensgebiete I

Der grosse Brockhaus umspannt die ganze Welt! Er wird vori über 600 internationalen Fachleuten bearbeitet. Daher ist der grosse
Brockhaus völlig objektiv und gerecht in seiner Darstellung.
Die Schweiz und alles, was damit zusammenhängt, findet darin weitgehende Berücksichtigung und Würdigung. Das wird von
den bisherigen Bestellern sowie der Schweizer Presse besonders anerkannt.

Einige Urteile über den Grossen Brockhaus:
Ohne zu übertreiben : Der Grosse Brockhaus ist
ein unentbehrliches Nachschlagewerk! Dies zeigt
sich mit jedem neu erschienenen Band immer
deutlicher Es sei hervorgehoben, dass die Schweiz
weitgehend berücksichtigt ist.

Neue Aargauer Zeitung, Aarau.

Es ist ein Riesenwerk, das nicht genug bewundert
werden kann

Neue Zürcher Zeitung, Zürich.

Es ist erfreulich, immer wieder feststellen zu können,

dass unsere Schweizer Verhältnisse gleichwertig

mit denen des Deutschen Reiches behandelt

werden. Wir Schweizer haben im Grossen
Brockhaus" das moderne Nachschlagewerk, das

uns auf jede Frage des Lebens eine erschöpfende
Antwort gibt und dabei in weitem Masse auf die
Besonderheiten unseres Landes Rücksicht nimmt.

Das Wohnen, Zürich.

Der Brockhaus lässt sich ausbeuten wie eine
unerschöpfliche geistige Goldgrube.-

Aargauer Tagblatt, Aarau.
Das grosse prächtige Werk erweist sich immer'
mehr als ein höchst ' zuverlässiges Nachschlagewerk.

Es wird zweifellos auf Jahrzehnte hinaus
seinen vollen Wert behalten.

Lehrer S. IL, Latsch (Graub.).

Der Grosse Brockhaus" ist wirklich wundervoll.
Ich erwarte immer mit Ungeduld das Erscheinen
eines neuen Bandes. '

- F. IL, Thun.

Gefl. ausschneiden,

Wir erleichtern Ihnen die Anschaffung des Grossen Brockhaus

Fr. 29.25 für den Band
Fr. 36. für den Band

zn
Fr. 67.-

Preise und Bezugsbedingungen;
1. Allgemeiner Ladenpreis:

Ganzleinenausgabe
Halbleder- und Tropenausgabe

2. Umtauschpreis:
Jedes Lexikon von mindestens 4 Bänden, und nicht vor 1890 erschienen,

wird ln Zahlung genommen. Aufhobung dieser Vergünstigung
jederzeit vorbehalten.
Ganzleinenausgabe Fr. 26.50 für den Band
Halbleder- und Tropenausgabe Fr. 32.65 für den Band
Die Preise der folgenden Bände werden dieselben sein wie für Band
I XIII, es sei denn, dass eine wesentliche Aenderung der Wirtschafts-

a Verhältnisse dies dem Verlag untragbar macht. Die jetzige prozentualeI Preisermässigung wird beim Umtausch auf jeden Fall für alle 20 Bände
B garantiert I 13 Bände sofort lieferbar I

Weitere Vergünstigung:
Die Bände werden einzeln nach und nach gegen Monatszahlungen von nur

pro Band geliefert. Bei Lieferung der erschienenen Bände IXIII sofort
und der weiteren Bände in etwa, viermonatigen Zwischenräumen betragen bei sofortiger
Bestellung die Teilzahlungen fortlaufend für das ganze Werk bis zum Sehluss desselben
monatlich nur Fr. 20. für die Leinen-Ausgabe, resp. Fr. 25. für die Halbleder-Ausgabe.
Bestellen Sie sofort, denn das bandweise Erscheinen erleichtert wesentlich die Anschaffung
dieses monumentalen Werkes. ¦

Zürich
strasse 26 Postscheck-Konto VII1 10.902

Bestellschein :

Unterzeichneter bestellt hiermit bei der Buchhandels*
A.-G. in Zürich, Uraniastrasse 26, laut Anzeige im
.Handelsamtsblatt"

Her grosse Brockhaus
Handbuch des Wissens in'20 Bänden

zum allgemeinen Ladenpreis: Band I XIII in Leinen
je Fr. 29.25, in Halbleder je Fr. 36., sowie die Bände
XIV XX jeweils sofort nach Erscheinen.

zum Umtauschpreis : BandIXIII in Leinen je Fr. 26.50,
in Halbleder je Fr. 32.65, sowie die Bände XIVXX
jeweils sofort nach Erscheinen. Ich gebe mein
bändiges Lexikon in Zahlung.
Die Begleichung erfolgt durch Barzahlung durch Monatszahlungen

von 4 Fr. pro Band bei Einzcllicferung der Bünde naeli und
nach durch Monatszahlungcn von Fr. 20. für die Leinenausgabe
und Fr. 25. für die Haiblcdcrausgabe bei Lieferung von Band 1

bis XIII sofort und der weiteren Bände in etwa viermonatigen
Zwischenräumen. Der jeweilige Rcchnungsbctiag die erste
Monatsrate ist nachzunehmen folgt gleichzeitig. (Nichtgcwtlnscli-
tes gefl. streichen.)
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